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Herbst 1901 bis Frühjahr 1902. 


Verkaufs-Verzeichniss 

der 

Obst- und Gehölzbaumschulen 

c ! (r. r rUj. - .4fc < ' •. 1 * j Hf VT 

und des Alpengartens 

Zöschen bei Merseburg 

Post und Telephon: Zöschen; Bahnstation: Gröbers (6V 2 Kilom.). 
An der Linie Halle-Leipzig und Merseburg (872- Kiloin.), 


INH AL TS-VERZEICHNISS. 

I. Obstgehölze. 

II. Forstgehölze. 

III. Alleebäume. 

IV. Verschulte Parkgehölze: 

a) Laijbhölzer, b) Nadelhölzer. 

V. Standbäume und Büsche. 

VI. . Wildremisen und Vogelschutzgehölze. 

VII. Parkgehölzsortimente en gros. 

VIII. Heckenpflanzen. 

IX. Rosen. 

p X. Orientalische Oelrosen. 

XI. Auszug aus unseren letzten Neuheitenlisten. 
XII. Massenangebote aus der Alpenpflanzenliste. J 






Verkaufs -Bedingungen. 

Die uns giitigst ertheilten Aufträge werden möglichst nach der Reihen- 
folge ihres Eingangs reell und sorgfältig ausglftihrt. Die Versendung ge 
schieht auf Kosten und Gefahr des Empfängers und bitten wir schon deshalb 
um recht deutliche und genaue Angabe der Adresse und des gewünschten 
Versendungsmodus. 

Da wir bisher alljährlich Hunderte minimaler Schuldbeträge zum 
Theil sehr alten Datums und in Wiederholung ohne nennenswerthen Erfolg 
einmahnen mussten, so wird uns Niemand übel deuten können, wenn wir 
fortan ausnahmslos alle Beträge unter 30 Mark und sämmtliche Aufträge 
unbekannter Besteller und erfalirungsgemäss säumiger Zahler nur unter 
Nachnahme oder gegen haare Vorausbezahlung expedieren. 

Dagegen gewähren wir bei allen Nachnahmen und Baarzahlungen 
einen Nachlass von 2 %. Desgleichen gestatten wir allen Abnehmern, 
welche innerhalb 8 Tagen nach Empfang der Rechnungen dieselben be¬ 
gleichen, 2 °/o von den Beträgen in Abzug zu bringen. Portoabzüge sind 
natürlich unanständig und bekanntlich auch gesetzwidrig. 

Bewährten Kunden gewähren wir auf Beträge über 30 Mark 1 Monat 
Ziel, während wir bei Firmen, mit denen wir in fortlaufendem Lieferungs¬ 
verkehr stehen, in gewohnter Weise bis zum 1. Juli jeden Jahres unter 
Hinzufügung von 5 °/ 0 Verzugszinsen Regulierung der Conti erwarten. 

Für Emballage berechnen wir nur die Selbstkosten und versenden 
nur bei offnem Wetter. Bei Frostwetter ankommende Sendungen lasse man 
unausgepackt und langsam in einem nur mässig warmen Raume aufthauen, 
denn nur so wird jeder Verlust vermieden. Pflanzen, die etwa in einer 
Ostwindperiode mit verschrumpfter Rinde anlangen, grabe man für einige 
Tage in nasse Erde, wodurch sie ihre Frische wieder erhalten werden. 

Alle Höhen- und Stärkenangaben der Cataloge sind nur annähernde. 

Etwaige Reclamationen müssen 24 Stunden nach Empfang der Waare auf¬ 
gegeben werden und finden nur solche, falls sie begründet, die coulanteste Be¬ 
rücksichtigung. Eine Ablehnung der Pflanzen nach Empfang ist nicht zulässig, 
da wir auf Ansicht nichts versenden können. Für das Anwachsen und spätere 
Gedeihen gelieferter Pflanzen können wir niemals eine Garantie übernehmen. 

Die Preise gelten nur für unsere Wahl. Suchen die Besteller die 
einzelnen gewünschten Exemplare selbst aus, so müssen die Preise speziell 
vereinbart werden. 

Auftragsammler und Gärtner erhalten ausser dem eventuellen Baar- 
zahlungsdisconto von 2% noch weitere 10°/ 0 Rabatt. Für Waggon-Ver¬ 
packung berechnen wir nur den Werth des Strohes, so dass auch bei kleineren 
Pflanzenmengen es weit vortheilhafter wäre an Stelle der Stückgutfracht 
Waggoufracht zu wählen. 

Was die Qualität unserer Pflanzen betrifft, so bemerken wir, dass uns 
auf allen Ausstellungen, die wir bisher beschickten, erste Preise zuerkannt 
wurden, ohne dass wir selbst darauf den geringsten Werth legten. Das 
steigende Vertrauen unserer Kunden, welches sich durch den stetig zu¬ 
nehmenden Absatz documentirt, ist uns ein weit besserer Werthmesser 
unseres redlichen Strebens. Wir stellen seit langen Jahren nicht mehr aus, 
da bei den offenkundigen, traurigen Mängeln des Ausstellungswesens eine 
Prämiirung oft eher ein Vorwurf als eine Auszeichnung ist. 

Der Wuchs unserer Pflanzen ist nur in Folge fleissiger 
Bodencultur ein tadelloser, da wir weder nennenswertli düngen, noch 
besonders reichen Boden verwenden. Das zu den Baumculturen bestimmte 
Areal besteht aus ca. 50 Hectaren mehr oder weniger sandigen Lehmbodens 
4. bis 7. Bonitirungsclasse. 

Rittergut und National-Arboretum Zöschen bei Merseburg. 

Die Baumschulen-Verwaltung. 


Der Preis einzelner Stücke stellt sich um 10—20 Prozent höher als der Preis für 10 Stück. 
Wir bitten auch die Verkaufsbedingungen zu beachten. 


I. Obstgehölze. 

(ca. 1000 Sorten in Cultur und über 400 in Vermehrung.) 


1. Kern- und Steinobst. 

p. 10 st. 

p. 100 

p. 1000 

Aepfel. 

Ji 

Ji 

Ji 

Hochstämme, schöne, 2—3 cm stark . 

12—15 

100-125 

1000 

* gute Durchschnittsqualität 

10—12 

90 

850 

Ualbstämme, kräftige. 

7,50 

70 


Zwergstämme auf Doucin: 




„ 2—4jährige, unformirte 

5 — 8 

45—70 

550 

„ 2 — 4 „ formirte . 

10—30 

80—250 



ln Uochstammform und Zwergform sind dieses Jahr besonders zahlreich vorhanden: 
Engl. Wintergoldparmaine, Kaiser Alexander, Landsberger Reinette, Casseler 
Rein., rother Herbstcalvill, London Pepping, gelber Richard, Charlamowsky, 
Pariser Rambour, Orleans-Rein., Gravensteiner, rother Stettiner, Langtons Sonder¬ 
gleichen, Goldrein, von Bienheim, weisser Astrachan, Lord Suffield, Ananas-Rein., 
rother Cousinot, Keswick codlin, virginischer Rosenapfel, Ribston pepping, Bau 
manns Rein., weisser Wintercalvill, graue Rein.. Tiefbltithe, Schöner von Nord¬ 
hausen, Schöner von Boskoop, Bismarckapfel, Eiserapfel.- 
ln Zwergform werden ausser den vorstehenden vorzugsweise noch folgende ältere 
Sorten vermehrt: 

Coulons Rein., Scotts Rein., Dietzer Goldrein., Königlicher Kurzstiel, Cox Pomona, 
Cellini, Belle de Pontoise, Prinzenapfel, Kaiser Wilhelm 
und von neuen und neusten Sorten, welche 20 °/ 0 mehr kosten als die alten: 
Edelrambour von Winnitza, Litthauer Rosmarin, Potts seedling, Wealthy, Beauty 
of Bath, Bielo Borodawka, Simirenko’s grüne Reinette, Grenadier, Dülmener 
Rosenapfel, Lane’s Prince Albert, Lord Grosvenor, Princess Louise, Goldreinette 
Fürst Anatol Gagarin, rothe Reinette Staatsrath Niemetz, neuer Himbeerapfel 
von llolovous, Ituzenka, Marinka, Domneschta, Kandil Sinap, Sari Sinap, und in 
3jährigen Pyramiden dieCrab-Aepfel: General Grant, Minnesota, Orange J.Downie, 
Paul’8 Imperial, Quaker beauty, Tardive d’hiver, Transcendent, Soulard, Hyslop. 


Birnen. 

Hochstämme, extra schöne 2 1 / 2 —3 1 /2 cm 
* gute Durchschnittsqualität 
Halbstämme, kräftige .... 
Zwergstämme auf Quitte: 

„ 2—4jährige, unformirte . 

„ 2—4 „ formirte 


10—12 

90—110 

7—9 

70 

7,50 

70 

7—9 

65—80 

12—30 

100—250 


850 

650 


700 


In Uochstammform und Zwergform sind dieses Jahr besonders zahlreich vorhanden: 
Leipziger Rettigbirue, punctirter Sommerdorn, Winter-Dechantsbirne, Holzfarbige 
Butterb., Forellenbirne, Grumbkower, Williams Christbirne, Blumenbachs Butterb., 
Kamper Venus, Amanlis Butterb., Sommer-Muscateller, Liegeis Winterbutterb., 
Kuhtuss, Köstliche von Charneu. Esperens Bergamotte, Herzogin von Angoul^me, 
Olivier de Serres. Napoleons Butterb., Hofrathsbirne, Hardenponts Butterb., 
Gellerts Butterb., frühe Magdalcne, Bosc’s Flaschenbirne, Diels Butterb., hochfeine 
Butterb., neue Poiteau, Josephine von Mecheln, Gute Luise von Avranches. 
Andenken an den Congress. 

In Zwergform werden ausserdem reichlich vermehrt von älteren Sorten: 

Ananas von Courtray, Triumph von Wien, Schöne Angevine, L6on Grdgoire, 
Calebasse, Charles Ernest, Esperens Herrenbirne, Minister Dr. Lucius, St. Germain, 
Clairgeau, Esperine, Triumph von Jodoigne, König Karl von Würtemberg; 
von neueren und neusten Sorten, welche 20 °/ 0 mehr kosten wie die alten: 

Idaho, Directeur Alphand, Marguerite Marillat, le Lectier, Sapieganka. Charles 
Cognee, Beurre Vanille. 









4 Der Preis einzelner Stücke stellt sich um 10—20 Prozent höher als der Preis für 10 Stüok. 
Wir bitten auch die Verkaufsbedingungen zu beachten. 


Pflaumen. 


Hochstämme, gewöhnl. Bauernzwetschen, wurzel¬ 
echte . 

Hochstämme, desgleichen, veredelte grossfriichtige 
Veredelte grossfriichtige in Sorten, hlbst. . 
Hochstämme, edle Sorten 1. Qual. 


» » V » ... 

Zwergstämme, edle Sorten, unformirt . 

* „ „ formirte Spaliere und 

Pyramiden . 


p. 10 st. 

p. 100 

p. 1000 

Ji 

Ji 

Ji 

6—7 

65 


11 —13 

120 

1100 

7,50 

65 


11—13 

110 


8—9 

85 


4,50 

40 

350 

6—10 

50—80 



In Hochstammform sind dieses Jahr besonders zahlreich vorhanden: 

Grosse Leipziger Zwetsche, Italiener Zwetsche. Anna Späth, Admiral de Rigny, 
früher Perdrigon, Washington, Espereus Goldpflaume, violette Reneclode, grosse, 
grüne Reneclode, Reneclode von Bavay, Fürsts Friihzwetsche, kleine gelbe 
Mirabelle, Mirabelle von Metz, Bühler Friihzwetsche, Königin Victoria. 

In Zwergform werden ausserdem vorzugsweise vermehrt: 

Reine des Mirabeiles, Aloise’s Reneclode, Empereur (von Mas), Rademäkers, 
Reneclode von St. Avertin, Columbia, Coe’s golden drop, Königin Victoria, 
Spaulding, Moores arctic, Jusum Erik, Mariaua, Robinson; 
von japanischen Sorten in starken Pyramiden ä 1,50—4 Mark: Kelsey (die alte, 
winterfeste), Satsuma, Matsu, Botan, Yosebe, Ura beni, Shiro Smomo, Ogon. 


Kirschen. 

Hochstämme, Prachtstämme. 

* etwas geringer aber noch gute Qual. 

flalbstämine, extra schön. 

Hochstämme, Zöschener Octoberknorpelkirsche, hier 
gezogene Süsskirsche, die im Sep¬ 
tember reifend, bis Ende October 
am Baume bleiben kann; kleine 
aber rentable Marktfrucht 1 ) . 
Zwergstämme je nach Stärke und Form 
Ostheimer, Matten etc. in Spalieren 

— starke Büsche. 

Gewöhnliche Sauerkirschen, buschig l—1,50 m . 
„ „ Hochstämme . . . 


9—10 

80—90 

6—7 

60 

7 

65 

16 

140 

5—9 

40—80 

6—10 

55—90 

4 50 

40 

2 

15 

7,50 

70 


750 

550 


500 

380 

120 


In Hochstammform sind dieses Jahr besonders zahlreich vorhanden: 

Ostheimer Weichsel, grosse Prinzessinkirsche, rothe Maikirsche, Königin Hor¬ 
tensia, grosse schwarze Knorpelkirsche, Lothkirsche, Eltonkirsche, Lucienkirsche, 
Büttners späte Knorpelkirsche, Spitzers schwarze Herzkirsche, marmorirte Herz¬ 
kirsche, schwarze Gubener Knorpelkirsche, Krügers schwarze Herzkirsche, späte 
Knorpelkirsche von Meiningen, Schöne von Montreuil, Benderskai, Wladimirka, 
Gubens Ehre, frühe Hm’zkirsche v. Werder, Coburger Maikirsche, Ochsenherzk., 
Winklers weisse Ilerzk., Hedelfinger Riesenkirsche. 


Apricosen. 

Hochstämme auf St. Julien. 

20—30 


Zwergstämme unformirte. 

7—8 

70 

„ formirte. 

11—IS 

100—150 


Von Apricosen sind besonders zahlreich vorhanden: 

Alberge, Ambrosia, Andenken an Robertsau, Apricose von Nancy, Apricose von 
Schires, Beaugö, Deegens späteste, Luizet, Moorpark, grosse frühe, Pfirsich- 
apricose, Precoce de Boulbon, von Br6d>«, von Syrien, Souvenir de Amic; 
ferner von sibirischen Apricosen (nur unformirte Büsche): 

Alexis, Nicolas, Catharina, Ansjutin’s gelbe frühe und grosse weisse. 


Pfirsiche. 

Hochstämme auf St. Julien . 
Zwergstämme auf St. Julien, unformirte 
„ formirte .... 


20—30 

7-9 

75 

12—20 

110—180 


x ) Die in Heinemanns Catalogen angebotene und abgebildete „neueste October- 
kirsche“ ist die unsere. 
















Der Preis einzelner Stücke stellt sich um 10 — 20 Prozent höher als der Preis für 10 StUok. 5 , 
Wir bitten auoh die Verkaufsbedingungen zu beachten. 

Von Pfirsichen sind besonders zahlreich vorhanden: 

Advance, Amsden, Boliweiler Liebling, Briggs Maipfirsich, Cumberland, frühe 
Beatrice, frühe silberweisse, frühe Victoria, Frühe von Haie, frühe von Rivers, 
frühe Purpurpfirsich, frühe von Syrien, Gallande de Montreuil, grosse Mignonne, 
Lord Napier, Precoce de Harper, Sally Worell, Tong Pa., Venusbrust, Waterloo, 
weisse Magdalene, Willermoz, Wilder. 

La Neige, hervorragende Neuheit, a St. 1,50 J6. 


Diverse Obstgehölze. 

p. 10 st. 

JL 

p. 100 

Ji 

p. 1000 

Jfk 

Edelkastanien, starke Büsche, 1,50—2,50 m . 

6 

50 

400 

— 0,50—1 m. 

3 

25 

200 

Mispeln, Halb- und Zwergstämme .... 

4-6 

35—50 


— Hochstämme (Königliche) 

13 

120 


Quitten, Halb- und Zwergsrämme, edle Sorten . 

7—9 

60—80 


— Hochstämme, edelste Sorten 

15—20 



Zwergstämme, gewöhnliche Sorten,buschig 

3 

25 

200 

Sorbus aucuparia var . edulis, hochstämmig . . 

16 

150 


„ „ „ „ Pyramiden u. Büsche 

8 



Haselnüsse, edle Sorten. 

Walnüsse, Hochstämme. 

5,50 

20—30 

50 


— „ „ Büsche .... 

— Zwergwalnuss, 1 — 1,50 m hoch, als 3jährige 

Pflanze schon tragbar .... 

4—5 

40 


10 



Herlitzen, Cornus mas , Büsche .... 
Elaeagnus longipes, jap. öelweide. Früchte den 

3,50 

30 


Herlitzen ähnlich, aber viel wohlschmeckender 

5 

45 


Mandeln, edle Sorten, starke Pyramiden 

6 

55 


Hibes aureum var. Crandalls currant 0,60—1 m . 

5 



2. Beerenobst. 




Stachelbeeren. 




Hochstämme, ca. 1 m hoch, extra schön 

9—10 



„ ca. 1,50 m hoch „ „ . . 

13—16 



Kleine Büsche, edelste Sorten .... 

5 — 6 

50 


„ „ ohne Namen aber beste Sorten . 

Starke Büsche ohne Namen, Sämlinge bester 

1,50 

12 

100 

Sorten. 

2,50 

20 


Johannisbeeren. 




Hochstämme, ca. 1 m h. extra schön . 

„ ca. 1,50 m „ „ 

Starke Büsche in Sorten. 

10—12 

15—18 



3 

25 


„ „ ohne Namen. 

1,80 

15 


Kirschjohannisbeeren, rothe .... 

2,80 

25 

200 

Holländer, rothe. 

2 

18 


Schwarze und braune, beste Sorten, sehr stark 

2 

18 

150 

„ junge Vermehrung, zum Theil tragbar 

1,25 

10 

90 

Beste Sorten in allen Farben, junge Pflanzen 

2 

15 

120 

Himbeeren. 




Rothe Fastolf. 

0,60 

5 

40 

» „ surpasse, remontirend, die beste 

von allen. 

0,60 ; 

5,50 

50 

10 diverse Sorten mit Namen .... 

0,70 I 

6 

40 

10 „ „ ohne Namen 

0,20 | 

1,50 

12 


2 

















0 Der Preis einzelner Stücke stellt sich um 10 — 20 Prozent höher als der Preis für 10 Stück. 
Wir bitten auch die Verkaufsbedingungen zu beachten. 


Brombeeren. 

p. 10 st. 

Ji 

p. 100 

Ji 

p. 1000 

Ji 

Kräftige Pflanzen, amerikanische, grossfrüchtige 

3 

20 

150 

Schwächere „ „ „ 

2 

15 

120 

Erdbeeren. 




10 beste Sorten mit Namen. 


2,50 

15 

Gute Sorten ohne Namen. 


1 

8 

Kaisers Sämling, extra schön und ertragreich 


2 

15 


II. Forstgehölze. 


(Alles verpflanzt, excl. Pappeln.) 

Ahorn (. Negundo ) 1—2 m. 

— „ 2—3 m. 

— ( Neg. californ. hört.) 1,50—2,50 m. 

Birken, gemeine, 1—2 in. 

— » 2—3 m. 

Eschen, amerikanische, 2—3,50 m. 

— „ 1,25 — 2 m. 

— deutsche, 0,60—1 m. 

~ „ 1—2 m. 

— * 2—3 m. 

Eichen, deutsche, 1—2 m. 

— „ 2—3 m. 

— amerikanische (rubra), 1,50—2 m. 

— „ in 4 anderen Sorten, 1—2,50 m 

Erlen, rothe, 0,50—1 m. 

— „ 1—1,50 m. 

— „ 2—3 m. 

— weisse, 1—2 m. 

— „ 2—3 m. 

Hainbuchen, 0,50—0,75 m. 

— 0,75—1,50 m. 

— 1,50—2,50 m. 

Haseln, 0,75—1 m. 

— 1—2 .. 

— 2—3 m. 

Hickory (Carya alba u. glabra ), das berühmte Stellmacherholz der 

Amerikaner 1— 2 m 

n » r> » ^ ^ m . 

Pappeln, canadische, 1—2 m. 

— „ 2—3 m. 

— angulata aus Samen gezogen und daher besonders zu 
empfehlen, 1—2 m. Die grossblättrigste Pappel. 

— 2—3 m. 

Rothbuchen, 0,40—0,80 .. 

— 1—1,50 .. 

Rüstern, Feldrüster, 0,75—1,50 m, buschig. 

— „ 1,50—2,50 m, zum Theil buschig 

— Flatterrüster, 1—2 m, buschig. 

— Bergrüster, 0,50—1 m. 


— „ ca. 2—3 m. 

Unform, Wasseracazie ( Amorpha ), ein für geringen Niederungsboden 
vorzüglicher amerikanischer Strauch, dessen schlanke Jahres¬ 
triebe, wie Weiden geschnitten, das billigste Material für 
Blumenstäbe abgeben. 

kräftige Büsche, ca. 1—1,50 m. 

10 Sorten Forstgehölze, gemischt, für feuchten Auenboden, 1 — 3 m 
10 Sorten Forstgehölze, gemischt, für trockenen Höhenboden, 1 — 3 m 


p. 100 

P-1000 

Ji 

Ji 

10 

90 

18 

150 

18 

150 

25 


36 


22 

210 

12 

110 

5,50 

50 

10 

90 

16,50 

145 

15 


20 

180 

40 

350 

32 

280 

4,50 

40 

6,50 

60 

12 

100 

8 


13 


4,50 

40 

10 

90 

25 

220 

10 

90 

15 

120 

25 


75 


100 


9 


20 


13 


24 


6 

50 

18 


8 

70 

20 

180 

10 


6,50 

60 

16 

150 

35 

320 

9 

80 

10 

90 

11 

100 




































Der Preis einzelner Stücke stellt sich um 10 — 20 Prozent höher als der Preis für 10 Stüok. 
Wir bitten auch die Verkaufsbedingungen zu beachten. 

III. Alleebäume. 


(Stärkeangaben nur annähernd.) 

Acer platanoides, Spitzahorn, 2 — 3 cm Stammstärke 
„ „ 3—4 cm . 

— ,, „ 4—5 cm . 

— „ Lorbergi, 3—4 cm 

— „ Reilenbachi , 3 — 4 cm, dunkelroth 

— „ j Schrvedleri, 3—4 cm, roth austreibeud 

— „ „ 2-3 cm .... 

— „ umbraculiferum, ca. 3 cm (Kugelahorn) 

— „ in mehreren schönen Formen, 3—4 cm 

— Pseudo-Plalanus , Bergahorn, 2 — 3 cm 

— „ „ „ 3—4 cm 

— n » . „ 4—5 cm 

— „ „ foliis pur pur eis, 2—3 cm . 

— „ „ in mehreren schönen Formen 3 4 cm 

— dasycarpum, 2 — 3 cm . 

„ 3—4 cm . 

— „ ^ 4 — 5 cm . 

— „ tripartitum , 4—5 cm 

— „ macrophyllum , 4—5 cm 

— „ lutescens, 2 — 3 cm . 

— „ pyramidale , 4 — 5 cm 

— „ Yvierii laciniatum , 4 — 5 cm 

— glabrum, neu u. schön, sehr geeignet für enge Strassen 

2 1 / a — 4 cm ... 

— Lobelii colchicum 2—3 cm 

— rubrum , 2 — 3 cm. 

— JSegundo , Eschenahorn, 2—3 cm . 

— ,, „ 3—4 cm . 

— „ „ 4—5 cm . 

— „ fol. arg. marginatis , 2 — 3 cm 

— „ „ „ „ robustum, 2 — 3 cm 

viel starkwüchsiger 

— „ „ „ „ Halbstämme 

— cissifolium, feine japanische Art, 4—5 cm . 

— diverse schöne Arten, 3—4 cm . . . 

Aesculus Hippocastanum , Rosskastanie, 2 — 3 cm . 

v „ 3 4 cm. 

— „ „ 4—5 cm . 

— carnea, 3—4 cm, rothblühend .... 

Ainus glutinosa, Rotherle, 2 — 3 cm .... 

— * * 3—4 cm .... 

— „ rubronervia, sehr schön, 272 —3 1 /* cm 

— incana, Weisserie, 2 — 3 cm. 

— „ „ 3—4 cm. 

Acanthopanax ricinifolium Dec. ei PL, 3 — 4 cm, hochorna 

mental und hier winterfest. 

Amelanchier alnifolia Nuit. und asialica Endl . (Juni-Beere) 

2 — 3 cm. 

Amygdalus spec. aus China, Höchst. 

— „ „ „ Illbst. 

— Simoni, Hlbst.. 

Betula alba , gemeine Birke, 2 — 3 cm . . . . 

— „ „ „ 3 — 4 cm ... 

— papgracea, amerikan. grossblättrige Birke, 2 — 3 cm 

— diverse ausländische Arten, 272 —4 cm. 

Crataegus, (siehe unter Mespilus). 

Cotoneaster rnultiflora (reflexa h.), prächtig in Blüthe und 
Frucht und vorzüglich geeignet für reine Vorgärten; 
in Hochstammform ganz neue Erscheinung 

— schöne Halbstämme. 

Carya alba und glabra , Hickory-Nuss, ca. 2—3 cm . 


p. 10 

p. 100 

! p- 1000 

Ji 

Jk 

~4i. 

8 

75 

\ 720 

11 

100 

950 

22,50 

200 


17,50 

160 


20 

180 


17,50 

160 


15 

140 


22 



16 

140 


8 

75 


13 

120 


20 



15 



11 

100 


13 

110 


17 

160 


25 



25 



25 



20 



35 



40 



25 



25 



16,50 



8 

65 

600 

10 

90 


17 

160 


18 



20 



10 



45 



11 

100 


8 

70 


13 

120 


17,50 



25 



3,50 

30 

280 

4 

35 


7 

65 


5 

40 


5,50 

50 


36. 



20 



20 
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g Der Preis einzelner Stücke stellt sich um 10 — 20 Prozent höher als der Preis für 10 Stück. 
Wir bitten atoh die Verkaufsbedingungan zu beachten. 


Corylus avellana aurea , Goldhasel, halbstämmig 

— „ pendula, höchst. . 

Fraxinus excelsior , gemeine Esche, 2—3 cm . 

— „ ., „ 3— 4 cm. 

— „ globosa Kugelesche, für Vorgärten ge¬ 
eignet, 3 — 372 cm. 

— americana, amerikan. Weissesche, 2—3 cm. 

— Novae Angliae , Grünesche, 3—4 cm . 

— oregona, californische Esche, 3—4 cm, schwarzholzig 

— Trauereschen, Prachtstämme, 3 — 4 cm . 

— „ kleinblättrige (parvifolia pendula) 

— Goldtrauereschen, 2—3 cm. 

Gleditschia triacanlhos, Christusdorn, 2—37s cm . 

— sinensis Lam., 2 — 3 cm. 

Juglans cinerea, amerik. Butternuss, 3 — 4V 2 cm . 

— nigra , amerik. schwarze Wallnuss, 2 — 37s cm . 
Liriodendron tulipifera , Tulpenbaum, 2 — 27a cm . 

Mespilus ( Crataegus ) monogyna fl. rubro pl. u. nerv scarlet , 

2 — 3 cm 

— „ „ fl. albo pl., hlbst. 

— „ „ nerv scarlet , Prachtqualität. 1 ) 

— „ ,, „ Halbstämme 

— „ „ fl. albo pleno 2—3 cm 

— „ „ pendula ramulis aureis, 

2 — 3 cm, hübsch für Vorgärten 

— melanocarpa M. B., 3—4 cm 
Photinia villosa 1). C. var. laevis Dipp., 2 — 3 cm 
Pirus Malus pendula (Elise Rathke), 2—3 cm 

— rivularis v. atropurpurea , 2 — 3 cm, reizend schön für 

Solitairstellung u. Vorgärten. 

— japonica camelliaeflora plena, 2 — 3 cm. Diese von uns 
zuerst in Hochstammform angebotene Form dürfte sich 
für Schmuckalleen in engen Strassen besonders eignen 

— Dieselbe u. alpina, Halbstämme. 

— japonica iu schönsten Sorten, Hochstämme, 2 — 3 cm 

— alpina {Maulei hört.), ziegelrot blühende japanische 

Quitte, überaus reich blühend, prächtig für Vorgärten, 
2 — 3 cm. 

— diverse prächtige Ziersorten .... 

Platanus orientalis, Platane, 2 — 3 cm 

— „ „ 3—4 cm . 

Populus canadensis, canadische Pappel, 2—372 cm 

» „ 3*/ 2 —4‘/ ä cm 

— alba arernbergica, Silberpappel, 2—3 cm . 

— balsamifera , Balsampappel, 3 — 4 cm . 

— „ macrophylla, 4—5 cm 

— trichocarpa T. et Gr., 2—3 cm 
Prunus Mahaleb globosa, Kugelweichsel zur Alleepflanzung 

in engen Strassen vorzüglich 

— „ „ Halbstämme .... 

— „ fol. argenteo-marginalis und fol . aureis, 

Halbstämme . 

— „ pendula , stark 

— triloba , 2 — 3 cm 

— ,, Halbstämme . 

— Aviumpendula, 2 l fa 3 cm, Früchte sehr wohlschmeckend 

— acida pendula semperflor., Allerheiligenkirsche, 2-3 cm 

— cerasus flore pleno (Rheocii), 2—3 cm . . . 

— w „ „ Halbstämme 

— * dumosa , 2—3 cm, sehr hübscher Kugelbaum 

— fruticosa {charnaecerasus ), 2—3 cm, sehr hübscher 

Kugelbaum 
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11 
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10 
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p. 1000 

Ji 

320 


650 
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L ) Unsere derzeitige Anzucht von Rothdorn ist die schönste, die wir je besessen haben. 












Der Preis einzelner Stücke stellt sich um 10-20 Prozent höher als der Preis für 10 Stüok. 
Wir bitten auch die Verkaufsbedingungen zu beachten. 


Prunus fructicosa ( chamaecerasus ), Halbstämme 

— Pseudo-cerasus flore roseo pleno, Halbstämme 

— „ „ „ „ „ Hochstämme 

— japonica flore roseo pleno und flore albo pleno , sehr 

zierlich, Halbstämme. 

— cerasifera atropurpurea (Pissardi ), 2 — 3 cm 

— * „ „ Halbstämme 

— diverse schöne Ziersorten, 2 — 3 1 / 2 cm . 

Quercus cerris, ungarische Spalteiche, 8—4 cm . 

— imbricaria , amerik. Lorbeereiche, s. schön, 2 1 /»—3^2 cm 

— coccinea Wang ., Scharlacheiche, 2 — 3 cm . 

— palustris, Sumpfscharlacheiche, 2 — 3 cm 

— rubra, amerikan. Rotheiche, 2 —3 cm . 

» v 3 4 cm . 

— macranihera, prächtig belaubte Kaucasuseiche, 3 — 4 cm 

— maci'ocarpa , 3 — 4 cm . 

— Robur, deutsche Eiche, 3—4 cm . 

»» » » 4 5 cm .... 

— „ „ „ Concordia , Goldeiche, 3—4 cm 

— „ „ „ Dauvessi pendula, Trauereiche 

3 — 4 cm. . . 

— „ atropurpurea, Bluteiche, Halbstämme . 

— velutina, amerik. Färbereiche, ca. 3—4 cm, schön 
Robinia Pseudo-Acacia, gemeine Acazie, 2—3 cm 

,, ,, ,, 3 4 cm • 

n ij jj 4 5 cm 

— „ angustifolia elegans, 2—3 cm 

— „ semperflorens, immerblühende, vor¬ 

züglich für Bienennahrung, 2—4 cm 

— „ umbraculifera, Kugelacazie,2 — 3cm 

— * „ 3—4cm 

— viscosa , rothbliihend, amerikanische Art . 

— hispida, prächtig rothbliihend 2 —3 cm . 

— JNeo-mexicana var luxurians , prächtig rothbliihende 
remontierende Neuheit, 3 — 4 cm . 

Salix aculifolia W. ( caspica ), 3—4 cm . 

— caprea pendula , 3—4 cm, extra schön . 

— pupurea ( americana ) pendula , 3— 4 cm, extra schön 
Sorbus aucuparia, Eberesche, 2 —3 cm . 

— n v 3— 4 cm .... 

— „ pendula, Trauereberesche 2 — 3 cm 

— Aria chrysophylla, Goldmehlbeerbaum, 2 — 3 cm, neu 

— „ „ ,, Halbstämme 

— „ lulescens, schneeweiss austreibend, Hochstamm 

2 1 /* —.3 1 / a cm 

— „ ,, „ „ Halbstämme 

— hybrida , Bastardeberesche; sehr schöne, dunkle Be 

laubung, 2 1 /a~3 1 /# cm. 

— 5 — 6 schöne Sorten, 3—4 cm .... 

Tilfa platypiiyllos, grossblättrige Linde, 2—3 cm 

— „ „ „ 3 — 4 cm 

— „ „ „ 4—5 cm 

— ulmiflolia, Winterlinde, 2 —3 cm . 

— „ 3 — 4 cm . 

— „ umbraculifera ca. 3 cm 

— alba Ait. {americana pendula hört.), hängende Silber- 

linde, 2 V 2 — 3 1 /* cm 

— „ „ „ * „ 5 cm,Prachtstämme 

— rubra var. euchlora, Krimlinde, 2—3 cm . 

— „ „ 3—4 cm. 

— „ var. intermedia de C., 4—5 cm, Prachtstämme 

— pubescens hybrida superba, höchst., 4 — 5 cm 

Ulmus campestris, Feldulme, 2Va — 3 cm .... 

— „ umbraculifera, Kugelulme 
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Der Preis einzelner Stücke stellt sich um IQ — 20 Prozent höher als der Preis für 10 Stück. 
Wir bitten auch die Verkaufsbedingungen zu beachten. 


Ulmus laevis, Flatterulme, 2 1 /* — 3 cm. 

— scabra, grossblättrige Bergulme, 2—3 cm ( americ . hört.) 

— , , 3-4 cm 

— ■ » 4 ~5 cm 

— „ purpur ea lahfolta , 3—4 cm 

— „ „ , Halbstämme 

— „ „ corylifolia , 3 — 4 cm 

— „ „ „ Halbstämme 

— „ Bampieri Wredei aurea, Goldulme, 3 — 4 cm 

— „ r „ „ Halbstämme 

— „ pendula, Trauerulme, 3 — 4 cm 

— pinnato-ramosa Bieck i. caL, neu und äusserst zier 

lieh, 3 — 4 cm. 


p. 10 
Ji 

5,50 

10 

18 

40 

25 

10 

25 

10 

40 

15 

15-17,50 

30 


p. 100 

Ji 


90 

150 


p. 1000 
Ji 


800 


IV. Verschulte Parkgehölze. 

a) Laubhölzer. 


Acer campestre L ., Feldahorn, 1—2 m . 

— circvnatum Prsh ., 0,60 — 1 m. 

— „ n 1-2 m. 

— colchicum rubrum h., 1 — 2 m 

— dasycarpum Ehrh. (saccharinum L.), 1— 2 m 

— „ 2—3 m. 

— „ in veredelten Formen ( Wieri, lutescens, 

pyramidale etc.), 1 — 2 m. 

— Bouglasii Hook, (echt!) 1,50 — 2,50 m . 

— glabrum Torr., senr zierlich belaubt, 1— 2 m . 

— „ * « * 2—3 m, extra 

— monspessulanum L., 1 — 2 m. 

— JSegundo L., Eschenahorn, 1— 2 m 

— „ , 2-3,50 m . 

— „ violaceum u. califomicum horl., 1 —2 m 

_ „ „ 2 —3 m 

— „ foliis argenteo-marginalis, 0,50—1 m 

— „ robustum fol. argent. marginatis, stärker 

wachsende und dauerhaftere Form 
von gleicher Schönheit, 0,60 — 1 m 

— „ „ 1 — 2 m starke Büsche . 

— „ versicolor Arb. Zoesch., broncef., 1—1,50 m 

— „ foliis aureo-marginatis , 1 — 1,50 m 

— cissifoUum K. Koch, ein zierlicher japanischer Eschen 

ahorn, 1,50 — 2 m . . 

— insigne, sehr grossblättrige caucas. Art, 1,80— 2,50 m 

— pensylvanicum L., 1 — 1,50 m .... 

— platanoides L., Spitzahorn, buschig, 1 — 2 m 

— ... » 2-8 m . 

— „ Pückleri, 0,50— 1 m 

— „ Bunlzeli, 0,50 — 1 in . . 

— platanoides crispum, cucullalum , heterophyllum fol 

var., inlegrilobum, quadricolor etc. 
1 — 2 m. 

— * Reitenbachi, dunkelrother, 1—1,50 m 

— » * 1,50—2,50 m 

— * Schrvedleri, scharlachroth austreibend, 

1—2 m 

— „ „ 2—3,50 m . 


p.10 

p. 100 

Ji 

Ji 
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Der Preis einzelner Stücke stellt sich um 10 — 20 Prozent höher als der Preis für 10 Stück. 
Wir bitten auch die Verkaufsbedingungen zu beachten. 
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Acer platanoides undulatvm Arb. Zoesch ., sehr zierlich, 
1—2 in. 

— Pseudo-Platanus L., Bergahorn, 1— 2,50 m 

— „ Alberti, 1—2,50 m 

— „ Leopoldi, 1—2,50 in . 

— * foliis purpur eis, 1,50—2,50 m 

— „ Worleei u. lutes eens, 1,50-2,50 m 

— „ nervosum, 0,60 — 1,25 m, prächtig 

bunt austreibend 

— „ corsiorphinensi , euchlorum, 

Simonii, Prinz Handjery etc., ca. 1 m 

— Heldreicki Orph., schön belaubt, 1 — 1,50 m 

— rubrum L., mit scharlachrother Blüthe und Herbst¬ 
färbung, 1,50 — 2 m . 

— saccharinum Wangenh ., 2 — 2,50 m 

— spicalum Lam., 0,50—1,50 m 

— lalaricum L., 1 — i,50m. 

— „ 1,50—2,50 tu . 

— „ Ginnala Max., 1 — 2 m 

— in 12 schönen Sorten (darunter Striatum, plat. dis- 
sectum, Lorbergi , heterophyllum etc.) I — 2,50 m 

Actinidia Kolomikta Max., interessante japanische Schling¬ 
pflanze mir essbaren Früchten. 

— polygama Planck., interessanter japan. Schlingstrauch 
mit essbaren Früchten, 1— 1,50 m 

— arguta Planck , interess. jap. Schlingstr. 0,75 — 1,25 m 
Aesculus Hippocastanum L., 1,5»» — 2,50 m . 

— carnea Ray ne, rothblühende Kastanie, 1,50 — 2 m 

— in 10 schönen Sorten (darunter Rippoc. ß. albo pl., 
dissecta, Memmingeri, fol. maculatis, Pavia, lutea , 
carnea fol. marg., parvißora etc.), 1 — 2 m . 

Ailanthus glandulosa Desf., Götterbaum, 0,50—1 m . 

— „ 1 — 2 m. 

Akebia quinata Dec., zierlicher japanischer Schlingstrauch 
Ainus cordata Desf., neapolitan. Erle, buschig, 0,50 — lm 

— glutinosa L. rubronervia, 1 — 2,50 m 

— „ „ var. laciniaia imperialis , 0,50 — 1 m 

— incana L. sericea, 1 — 2 m 

— „ glauca , 2—3 m, japanische Weisserie 

— „ laciniata, 1,50—2.50, zierlich 

— „ ramulis aureis, 0,40 — 0,75 . 

— occidentalis Dipp., neue Prachtsorte aus Brit.Columbia, 

1,50—2,50 m. 

— rubra Bong. (oregona kort.), Prachterle, 1,50 — 2 m 

— 6 schöne Sorten, 1 — 2 m. 

Amorpha fruticosa L. und Varietäten, 1 — 1,50 m . 

— , , „ „ 1,50-2 m. 

— microphylla Prsk., 1 — 1,50 m 
Amygdalus, Ziermandeln in 5 schönsten Sorten, stark . 

— , ,, 0,50 — 0,75 m 

— communis L. foliis argenleo marginatis, sehr zierend, 

0,50 — 1 m 

— „ „ „ „ Halbstämme 

— Persica L. pyramidalis, 1 — 1,50 m, Wuchs säulen¬ 

förmig . 

— Persica L. alropurpurea, Blutpfirsich, 1 — 1,75 m, 

sehr ornamental. 

— „ c«m^//^^/7or«,rothgefüllt,schön, 1 1,50 m 

— persicoides Ser., Mandelpfirsich, sehr schön blühend 

— nana L. und Varietäten, 0,75—1 m 

•— „ „ ,, Halbstämme . 

— Davidiana Carr. ß.rubro, sehr früh blühend, 1 — 2 m 

— spec. aus China, ähnlich Davidiana, die frühste in 

der Blüthe, 0,75— 1,50 m. 
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J2 Der Preis einzelner Stücke stellt sich um 10 — 20 Prozent höher als der Preis für 10 Stüok. 
Wir bitten auch die Verkaufsbedingungen zu beachten. 


Amygdalus proslrata Labill., zierliche kriechende Alpen- 

Zwergkirsche des Orients . 

— „ „ Halbstämme. 

— Simoni hört., 1 —1,50 m. 

Amelanchier Botryapiurn Borckh ., 1,25—1,50 m . 

— alnifolia Nult., 0,80—1 m, Service berry der Nord¬ 
westamerikaner . 

— lancifolia h. {— canadensis v. oblongifolia T. el Gr.) } 

der schönste! stark.. 

— spicala Lam. (ovalis Willd.'), 0,50 — 1 m 

— canadensis L. var. macrocarpa hört., 1 — 1,50 m, 
neben A. alnifolia die beste Fruchtsorte . 

Acanthopanax ricinifölium Dec. et PI ., hochornamental, stark 

— spinosum Micq ., interessant, 0,50—0,80 m . 

Aralia chinensis Z., hochornamental, stark . 

— spinosa Z., „ „ 0,30—0,50 m 

„ „ ,, „ 1,25 2 m . 

Aristolochia macronhylla Lam. (sipho), bekannter Schling- 

strauch, stark .. 

Artemisia arborescens L. f. italica, Absynth, 1 — 1,50 m 

— procera Willd., 1,50 — 2 m. 

— suavis Jord., 0,50—0,75 m. 

Atragene ( Clematis) alpina L., reizender Schlingstrauch, 

0,75 — 1,50 m. 

— „ sibirica L., reizender Schlingstrauch, 

0,50 — 0,50 m. 

Baccharis halimifolia Z., halbimmergriin, interessant, 1-2,50 m 

— patagonica Hook et Am., immergrün aber etwas zärt¬ 
lich, neu! 0,30— 0,50 m. 

Berberis heteropoda Schrenk., blaufrücht. Berberitze, stark 

— Thunbergi DC., chinesische Berberitze, sehr zierend, 

stark. 

— buxifolia Poir., immergrün, zwergig .... 

— Sieboldii Miq., japan. Berberitze, stark, früh blühend 

— vulgaris L., gemeiner Sauerdorn, 1—1,50 m 

— „ latifolia , 1—1,50 m. 

— „ atropurpurea, purpurbraune, 0,60 -1,50 m 

— (. Mahonia ) aquifolium L., immergrüne, glänzende 

Mahonie, 0,30— 0,50 m 

— „ repens Ldl., immergrüne, mattblättrige 

Mahonie, 0,30 — 0,50 m 

— in 10 edlen Sorten (dabei floribunda, ilicifolia, Neu¬ 
berti, angulizans, glaucescens, serratifolia. 

Betula alba L., gemeine Birke, 1 — 2 m. 

— w * * 2-3 m. 

— „ pendula elegans, Trauerbirke, 1,50 — 2 m . 

— populifolia AU., 2—3 m. 

— in 5 edlen Sorten (darunter B. costata, lenta, nigra, 

occidentalis, etc.), stark. 

Broussonetia papyrifera Vent ., Papiermaulbeerbaum, ca. 0,50 

bis 0,75 m 

— „ „ var. macrophylla, sehr orna¬ 
mental, ljähr. Veredelungen. 

Buddleya japonica Berns/., 0,50 — 1 m. 

Buxus sempervirens L. /. arborescens , 0,40—0,75 m 

— in besten Sorten, 0,30 — 0,50 m (dabei anguslifolia. 
myrtifolia, fol. arg.-marg. Randsrvorthi, aurea etc.) 

Caragana arborescens Lam., 1 — 2 m. 

— „ vendula, Trauer-Caragana, 1,50—2,50 m 

— aurantiaca Könne, Blüthen orangegelb, zierliche auf¬ 
rechte Art. 

— frulex ü. Koch, 1 — 1,20 m. 

— in 5 veredelten feinen Sorten. 

Carpinus Bclulus L., Hainbuche, 0,50—1 in . 
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Der Preis einzelner Stücke stellt sich um 10 — 20 Prozent höher als der Preis für 10 Stück. ^3 
Wir bitten auch die Verkaufsbedingungen zu beachten. 
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p. 1000 
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Ji 

Carpinus Betulus L ., Hainbuche, 1 — 1,50 m . 

2,80 

25 

220 

— „ „ 1,50—2 ui .... 

5 

45 

400 

,, ,, 2 2,50 DI . . r 

6 

55 

450 

— „ quer cifolia , 1 — 1,50 m 

8 
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Calycanthus floridus L ., 0,50—0,75 m. 

5 

45 


— occidentaiis Hook et Am ., 0,60 — 0,80 m 

5,50 



Carya (. üicoria ), diverse Arten, 1—2 m 

7—9 

75 


Castanea sativa Mill ., essbare Kastanie, 0,50—1 m 

3,50 

30 

250 

— „ „ „ „ 1—2 tu . 

5 

40 

j 300 

—» „ fol. argent. marginatis , sehr decorativ, 




0,50—1/25 in. 

20 



— * heterophylla dissecta, Blätter, zierlich zer- 




schlitzt, ca. 0.50 m. 

10 



Catalpa bignonioides Walt., Trumpetenbaum, 1 — 2 m . 

3,50 

32 


— „ aurea, 0,50 — 1 m. 

6 



— „ purpurea, purpurbraun austreibend, 




1—1,50 m ......... 

15 



— speciosa Ward., 0,80—1,52 m. 

5 



— ovata G. Bon (Raempferi h.) 0,60 — 1,20 m, sehr jung 



_ 

schon blühend!. 

5 



Ceanothus americanus L. % 0,75—1 m. 

5 


doD 

— „ Albert Bittet , Marie Simon , Lucie 



1 

Simon , kräftige Pflanzen, 0,75 — 1 m. 

7 


\ - 

— „ Gloire de Versailles , prächtig himmel- 




blau blühend, 0,80—1 m . 

12 



„ roseus carmineus, 0,50 — 0,75 m 

10 



Cedrela sinensis , 2 — 3 in. 

2,50-4 



Celtis occidentaiis L., 1,25 — 2 in. 

3,50 

i 60 

1 . 

— Tourneforli Lam. y 1 — 1,50 m. 

4 



— reticulata Torr., 0,50—1 m, neu!. 

6 



Cercis canadensis L., 0,50 — 1 m, ganz winterhart! 

5,50 



— siliquastrum L 0,60 — 0,75 m. 

4,50 



Cercidiphyllum japonicum P. et Z., hochinteressant, 0,80-1,50 in 

12 

100 


Celastrus scandens L Baum Würger, 1—2 w 

5 

45 


— urticulala Thnb. und punctata Thnb., 1—2 m . 

6 



Cephalanthus occidentaiis L., 0,50—0,70 m 

3,50 

30 


Chimonanthus praecox L. y frühblühender Gewürzstrauch, 




0,40—0,60 m. 

6 



Chionanthus virginica L. y Schneeflockenbaum junge Pflanzen 

7 



Clematis stans S. et Z.. 0,60—1 m. 

4 ; 



— eriopoda Max., iiusserst starkwiichsige Art aus der 




Mongolei mit grossen rundlichen tiefgelben Blumen 

8 



— graveolens , 0,80 — 1,50 m. 

5 



— syriaca Boiss ., 1—1,50 m . . . . 

6 



— hgusticifolia JSutt ., 0,80 — 1,50 m. 

3 

25 


— vvrginiana L ., 1,50 — 2,50 m. 

3,50 

30 


— vittalba L., gemeine Waldrebe, 2—3 m 

2,50 

20 


— viticella L. y blaue Waldrebe, 1—2 m . 

2,50 

20 


— „ „ var. kermesina (lebhaft rot!) . 

6 



Colutea arborescens L., 1 — 1,50 m. 

2 

T8 


— 7/iedia fV. y 1 — 1,50 m. 

2 

18 


— melanocalyx horl., l — 2 m, neu!. 

4,50 

40 


Corylopsis spicata S. ei Z., sehr interessant! 0,40—0,70 m. 

15—20; 



Chaenomeles^ (Cydonia) japonica LdL , bekannter Pracht¬ 




strauch, 0,60—1,25 m . . 

4 

35 


— „ „ in vielen Varietäten, 0,50 




bis 1 m . 

5 

45 


— „ alpina Koehne (P. Maulet ), ziegel- 

1 



roth blühend, 0,50—1 m 

5 1 

45 


Corylus Avellana L. laciniata , ca. 0,50 —l m 

5,50 ’ 



— americana Mill., 1 — 1,50 m. 

5 



— maxima Mill. atropurpurea , Bluthasel, verschult 

6,50 

60 

' 


— Avellana aurea , Goldhasel. 

10 ! 



— Colurna L. y Baumhasel, 0,50—0,80 m . . . . 

5,50 | 

I 



3 



















14 Der Preis einzelner Stücke stellt sich um 10 — 20 Prozent höher als der Preis für 10 StUok. 
Wir bitten auoh die Verkaufsbedingungen zu beachten. 



p.10 

p. 100 

p.1000 


ji 

Ji 

Ji. 

Cornus Amotnurn MilL {sericea), 1 — 1,50 in . 

2,25 

20 


— florida L , 0,60—1 in. 

4,50 

40 


— alternifolia L. /., 0,50—1 m. 

3 

28 


— mas L ., Cornelkirsche, 0,75 — 1 m 

2,50 

20 


— „ elegantissima, mit sehr schön weissgerandeten 




Blättern, 0,75—1 m. 

8 



— panniculata l’Her ., 0,60 — 1 m 

4 

35 


— pubescens Mill ., 1 — 1,50 m. 

4 

35 


— sanguinea L., 1 — 2 m ; . 

1,25 

10 

90 

— stolonifera Mchx., t— 2 m. 

1,50 

12 

100 

— „ versicolor h. Zoesch. ( alba var. Späthi 




Wiltm.), schön gelbbunt, 0,40 




bis 0,60 m .... 

7 



— „ „ Halbstämme .... 

15 



— „ elegantissima, mit schön weissgerandeten 




Blättern, 0,40 — 0,60 m. 

6 



— tatarica Mill. var. sibirica, Holz corallenroth, 0,80 bis 




1,50 m 

4,50 

40 


— „ foliis arg. marginatis, 0,50 — 0,80 m 

5 



Coronilla Emerus L., 0,50 — 0,75 m. 

4,50 



Cotoneasier multiflora Bge. (reflexa hört .), 1 — 1,50 m, sehr 




schön . 

5,50 1 

50 


— Dauidiana, 0,50 — 0,75 m. 

7,50 



— acutifolia LdL, 0,40—0,60 m. 

5 

45 


— nigra Wahl, var. sinensis , 0,60 — 1 m . 

4 



— pyracanlha Spach., Feuerdorn, immergrün, 0,50 — 1 m 

6,50 

60 


Cytisus austriacus L., starke Pflanzen . 

4 

35 


— capitalus Jacq ., 0,30 — 0,60 m . 

3 

25 


— hirsutus L., 0,30 — 0,60 m . 

2,50 

20 

180 

— Raiisbonensis Schaejf. var. elongatus, 0,50 — 0,80 m . 

3 

28 


— leucanthus W. K., Bliithe hellgelb .... 

4 

35 


— purpureus Scop ., 0,30 — 0,40 m . 

5 



Crataegus (siehe unter Mespilus). 




Desmodium Dilleni Dari, schönblühender Halbstrauch 

1,60 

15 


Deutzia crenata S. et Z., 1 — 1,50 m . 

2,25 

20 

180 

— „ denlata, 1— 1,50 m . 

3 

25 


— „ marmorata , 0,50 — 0,80 m 

3 

25 


— „ californica hört., 1 — 1,50 m 

3 

25 


— „ flore pleno, 1—1,50 m, u. Pride of Roche st er 

3 

25 

220 

— gracilis S. et Z., 0,25 — 0,35 m . 

3 

25 


— n fol. aureo-marginatis, 0,25—0,40 m 

4 

35 


— „ fol. medio-pictis, schön buntblätterig . 

4 



— staminea R. Br., 0,75 — 1 m . 

6 

55 


— parvißora Bge, 0,25 — 0,40 m . 

5 

45 


Diervilla ( Weiqela) Lonicera Mill., 0,60 — 1 m 

4 

35 


— rosea Walp., 0,50—1 m . 

4 

35 

320 

— in 10 der schönsten Sorten, 0,50 — 1 m 

5 

45 


— ohne Namen, aber gut sortirt, 0,50—1 m 

4,50 

40 

350 

Diospyrus virginiana L., sehr schön belaubt, 0,75 — 1 m 

6,50 



— Lotus C., 0,40—0,60 m . .. 

5 



Elaeagnus angustifolia L. u. Varietäten, 1 — 1,50 m 

4 

35 


— argentea Pur sh., 0,40—0,75 m. 

5 

45 


Exochorda grandiflora Ldl., Prachtstrauch, 1 — 1,25 m . 

7,50 

70 


— Alberti Reg., noch schöner u. dauerhafter, 0,40—1 m 

6,50 



Evonymus europaea L„ Spindelbaum, 1 — 1,50 m . 

1,20 

11 


— „ foliis maculalis, 0,60 — t m . 

5 



— ovata hört., 0,80—1 m, prächtig belaubt 

4,50 

40 


— Sieboldiana Bl., 0,60 — Im, u. alata b. Koch 

5 



— tiamiltoniana Wall., 0,50 — 1 m. 

4 



— nana M. B., 0,30 — 0.50 m . 

3 



— europaea linearis , 0,30—0,40 m . 

4 



Fagus silvatica L., Rothbuche, buschig, 1 — 2 m . 

3 

25 


— „ atropurpurea, Blutbuche aus Samen, 1—2 m 

8 

75 


— „ w major, veredelt, 1,50—2 m i 

12—18 

140 









Der Preis einzelner Stücke stellt sich um 10 — 20 Prozent höher als der Preis für 10 StUok. 
Wir bitten auch die Verkaufsbedingungen zu beaohten. 


15 


Fagus silvatica atropurpurea foliis roseo-marqinatis, junge 
Veredelungen. 

— „ quer cifolia, 1— 1,25 m. 

— 5 andere schöne Sorten, 0,75—1,50 m . 

Fontanesia phillgreoides Leb., 0,60—0,80 m, halbimmergrün 
Forestiera acumxnata Poir., 0,60—0,80 m 
Forsythia, in Sorten ( Fortunei , intermedia , viridissima etc.), 
0,75 — 1,50 m ........ . 

Fraxinus americana L., amerikan. Weissesche, 1,50—2,50 m 

— „ fol. arg. marg., sehr hübsch, 1 — 2 m . 

— excelsior monophylla x par vif olia = Veltheimii Dieck, 
hochornamentale Bastardesche, 1 — 2 m 

— novae Angliae (viridis Mchx.), Grlinesche, 1 — 2 m . 

— obovata Bl. (zu Bungeana A.DC.?), schöne japanische 

Art, ca. 1 m . .. 

— oregona Kult., schwarzholzig, 1— 2 m . 

— Ornus L , Blumenesche, prächtig weissblühend, 1,50 

bis 2 m. 

— potamophila Reg. et Herd., sehr zierlich, 1,20 — 2 m . 

— mandschurica Rupr., sehr grossblättrig, 1— 1,50 m . 

— in ca. 20 anderen schönsten Sorten, stark . 

Genista Andrdana (siehe Spar Hum). 

— tinctoria u. sibirica L., 0,50—1 m 

— dumetorum h., stark. 

Gleditschia triacanthos L., Christdornbaum, 1 — 2 m . 

— in 3 anderen schönen Sorten, 1 — 2 m . 

Gymnocladus dioica C. Koch , canad. Schusserbaum, 1—2 m 
Halesia ietraptera L ., Schn<‘eglockenbaum, 0,40—0,50 m . 
Halimodendron argenteum Fisch., 0,60 — l m . 

Hamamelis virginica L., virgin. Zaubenmss, 0,30—0,50 m . 
Hedysarum multijugum Max., strauchige Esparsette aus der 

Mongolei, schön rothbliihend. 

Hedera Helix L gemeiner Epheu, 1 — 1,50 m 

— „ hibernica, grossblättrig, 1 — 1,50 m 

— „ purpurea, 1 — 1,50 m. 

Hibiscus syriacus L., schönblühender Eibisch, kräftige Pfl., 

0,50—0,75 m. 

— in 10 — 12 der schönsten Varietäten, 0,60—1 m . 

Hydrangea arborescens L., 0,50 — 1 m. 

— „ cordata , 0,50 — 0,80 m 

— opuloides H. Koch , Gartenhortensie, 0,40—0,50 m 

— panniculata Sieb., 0,40 — 0,80 m 

— „ „ Halbstämme. 

— vestila Wall., 0,50 — 1 .. 

— in diversen anderen Sorten. 

Hippophae Rhamnoides L., Sanddorn, 1— 1,50 m . 

Hypericum calycinum L., grossblumiges Hartheu, sehr schön 

blühend, sehr stark. 

— in 5 anderen Prachtsorten. 

Ilex aquifolium L., immergrüner Hülsen, 0,30—0,50 m 
Incarvillea Olgae Rgl., staudenartig, schön rothbliihend, stark 
Indigofera Gerardiana Wall. (dosua hört.), reizend. Blüthen- 

strauch f. d. Herbst, 0,50—1 m. 

Itea virginica L., schönblühend, 0,30 — 0,50 m 

— caroliniana, 0,30 — 0,75 m. 

Jasminum frulicans L., nudiflorum Ldl. und nud. aureum, 

kräftige Pflanzen. 

Juglans nigra L. und cinerea L., americ. Wallnüsse, 1—2 m 

— Sieboldiana Max. u. cordiformis Max., japanische 

Wallnüsse, 1— 2,50 m. 

Kerria japonica DC. fl. pl., 0,40 — 0,60 m 

— „ fol. arg.-marginatis, sehr zierlich, stark 

— „ ramulis vittatis, 0,30 — 0,50 m 

— „ japonica fl. simpl., 0,30 — 0,50 m . 


p. 10 

p. 100 

p. 1000 

Jt 

Ji 

Ji 

20 



8 



8 

75 


6 

50 


7,50 



3,50 

30 

280 

1,80 

15 


5 

45 


0 



2 

16 


6 

3 



3,50 

32 

' 300 

3,50 

32 


4 

36 



32 

300 

1,60 

»> 

15 

140 

o 

3 

25 


5 



8 

1 


9 

80 


6 



6 

55 


8 



3,50 

32 


4 

35 


4,50 j 



5 

45 


6 

55 


3 

25 


3,50 

30 


4 

35 


5 

45 


20 



5 



5 

45 


2,50 

20 


4,50 

40 


2,50 

22 


4,50 ! 

40 


4,50 | 



5 

45 


4,50 | 

40 


5 



4,50 

45 


5 

45 


0—15 



3,50 

30 


3,50 

30 


3 



4 




3* 
















Der Preis einzelner Stücke stellt sich um 10 — 20 Prozent höher als der Preis für 10 Stüok. 
Wir bitten auch die Verkaufsbedingungen zu beachten. 



p. 10 

p. 100 

p.1000 


JL 

Ji 

Ji 

Koelreuteria panniculata Laxm. y 1 — 1,50 m . 

5 | 

45 


— „ ,, 0,50 — 0,75 m 

3,50 

30 


Laburnum vulgare Gris., Goldregen, 0,60 — 1 m 

2 

18 


— alpinum Gris., Alpengoldregen, 0,80—1,20 m 

4,50 



— Adami h., rothblübender Bastard, 0,50 — 1 m 

6 



Lembotropis nigricans Gris., schwarzer Gaisklee, 0,50—1 m 

3 

25 


— sessilifolius K. Koch , italienischer Gaisklee, 0,60—1 m 

3,50 

3ü 


Lespedeza bicolor Turcz., 1 — 1,50 in. 

5 



Leycesteria formosa Wall schön belaubt, ca. 0,50 m . 

4 



Ligustrum japonicum Thunb ., 0,50—0,75 in . 

6 



— Ibota S. et Z., 0,50—1 in. 

3,50 ; 

30 


— Stauntoni DC. (sinense nanum ), 0,75—1,50 m 

4 

35 


— vulgare L., gemeine Rainweide, 1—1,50 m . 

1,80 

15 

130 

„ „ „ „ 1,50—2 m. 

2,50 

20 

160 

— „ aureum, stark. 

4 

35 


— „ sempervirens . 

2,50 

20 


— „ pcndulum . 

4 



— „ pyramidale . 

4 



„ chlorocarpum . 

3 

25 


— „ fol. aureo-punctaiis . 

4 



— „ fol. arqenieo-marginatis . 

4,50 



Ligustrina Peckinensis Max., 1 —2 in. 

6 



— „ „ Halbstämme .... 

15 



— amurensis Max.y 0,80—1,50 m. 

5,50 



Liquidambar styraciflua L., Amberbaum, prächtig! 0,50—1 m 

6 

55 


— „ „ 2—3 m . 

16 



Liriodendron lulipifera L., Tulpenbaum, 1—2 m . 

6-9 

70 


— „ 0,50—1 in. 

6 

55 


— „ fol. aur. marginatis, 0,60—1 m 

10—12 



Lonicera Alberli Rql ., interessanter Felsenstrauch 

3 

25 


— „ „ halbst. 

15 



— alpigena L., schön belaubter Alpenstrauch, 0,40-0,50 m 

4 



— coerulea L. var. allaica, 0,50 — 1 m 

3 

25 


— flavescens Dippel prächtige Neuheit d. Etablissements 




aus Britisch Columbia, 1 — 1,50 m. 

5 

45 


— Ledebouri Eschsch., ca. 1 m. 

2,50 

22 , 


— gracilipes Miq. y 0,80 — 1,50 m. 

2,50 

22 


— involucrata Danks , echt! 1 — 1,50 m . 

5 



— Morrorvi A. Gr., 1,25 — 2 m .. 

2 

18 

150 

— nummuläriaefolia Jaub. et Sp., 1—2 m 

3 

28 


— nigra Z., 0,60—0,80 m. 

3 

25 


— orientalis Lam. und Varietäten, 0,80—1,50 m 

2,80 

25 

200 

— salicifoUa ( Dieck) Dipp., sehr zierlich belaubt mit 




Zwergblüthen, 0,50—1 m. 

5 



— parvifoiia Bayne {pyrenaica hört.) .... 

1,80 

15 

120 

— Ruprechtiana Regl. und Varietäten, 1—1,50 m . 

2 

15 

120 

— rupicola Hook f. et Th., interessante Felsenpflanze, 




neu! starke Pflanzen. 

7 

65 


„ halbst. 

15 



— latarica L., 1 — 2 m. 

1,50 

12 

100 

— „ alba, 1—1,25 m. 

2 

18 

150 

— „ eieg ans 1,50—2 m. 

2 

18 

150 

— „ nana Louis Leroy, 0,40—0,60 m . 

3,50 

30 


— xylosteum L., 1— 2 m . . . 

2 

18 

150 

— {Gaprifblium) brachypoda DC. ( Balliana ) . 

4 

35 


— „ „ fol . aureo-reticulatis 

4 

35 


— occidentalis Hoock v. Plantierensis , prächtig roth- 




blühend, stark. 

6 



— 6 andere rankende Arten, 1—2,50 m . . 

4 

35 


Lycium halimifolium Dipp., gemeiner Bocksdorn. 

1,80 

15 

120 

— chinense Mill. u. Varietäten, sehr üppig und gross- 




früchtig. 

2 

16 

130 

— 5 andere schöne Sorten. 

3 

25 

200 

Maclura aurantiaca Nult ., Osagen-Orange, 1—1,50 m . 

4,50 

























Oer Preis einzelner Stücke stellt sloh um 10 20 Prozent höher als der Preis für 10 Stüok. 

Wir bitten auch die Verkaufsbedingungen zu beachten. 


Malus baccata Desf., Beerapfelbaum, Sämlinge, 1—2 m 

— „ genuina Rgl. y mit erbsengrossen Früchten, 

1,50—2,50 m .. 

— Halliana Koehne, prächtiger japan. Zierapfel, 0,50-1,25 

— „ „ flore pleno (Parkmanni fl. pl.) 0,80 

bis 1,50 m . 

— Niedzrvetzkyana ( Dieck ) Koehne , roth austreibend, 

1—1,50 m . 

— Ringo Sieb ., veredelt, 1 —1,25 m . . . 

— „ fastiqiata bifera, prächtige, hier gezogene 

Pyramidenform, 1 ,25—1,50 m . 

— prunifolia Spach . 

— Toringo Sieb., prächtiger japan. Zierapfel, 1—1,50 m 

— floribunda Sieb., „ „ „ l—1,50m 

— „ atropurpurea, 1—1,50 m . 

— spectabilis Desf. u. spect. fl. pl., 1—2 in 

— „ Scheideckeri h., 1 — 1,50 m . 

— * pyramidalis grandiflora, sehr schöne Pyra¬ 
midenform, 1,25—1,75 ni . 

— Tenorii fl. carneo pleno, japanischer Bastard mit 
prächtig fleischrotli gefärbten Blumen, 1—1,50 m 

— pumila Mill. v. Sieversii, sibirischer Wildapfel mit 
calvillähnlicher Frucht, 0,75—1,50 m . 

— crataegifolia ( Savi) Koehne (Mespilus florentina Pers.), 

interessant, 0,60—0,50 m. 

— coronaria Mill., 1—1,50 m, nach Veilchen riechend . 

— 10 andere schöne Zierapfelformen . 

Mespilus ( Micromeles ) alnifolia S. et Z., selten, 0,50—1 in . 

— ? coccinea Z., Purpurdorn, 1 —2 m 

— Crusgalli L. u. Varietäten, Hahnendorn, 1—2 m 

— flabetläta Bose.. 1 —2 m . 

— melanocarpa M. B., 1—1,50m. 

— rivularis Nult., 1—1,50 m . 

— xanthocarpa Med., 0,80—1,50 m. 

— monogyna Jacq. flore rubro pleno und nerv scarlet, 

Rothdorn, l— 2 m. 

— „ flore albo pleno, 1—2 m 

— „ fastigiaia fl. rubro pleno, Rothdorn mit 

pappelartigem Wuchs! . 

— 15 hier nicht aufgeführte schöne Dornarten (dabei 
M. pinnaüfida, hiemalis , rubronervis , sanguinea , 
Schröderi , flexispina , spinosissima u. A.), 1 —2 m 

Morus alba Z., gemeine Maulheere, 0,75—1 m 

— „ nervosa , 1—2 m . 

— „ Moretliana, 1—1,50 m . 

— rubra L ., sehr schön grossblättrig .... 

— constantinopolitana Lam. = mullicaulis Pers., 0,40 

bis 0,50 .. 

Myricaria germanica Desv ., 0,40—0,60 m 

— davurica Ehrend., 0,40—0,60 m. 

Neillia Torreyi Z. Wals., 1—2 m . 

— thyrsiflora D. Don., 0,40—0,60 m .... 
Neviusia alabamensis A. Gr., 0,30—0,50 m . 

Nuttallia cerasiformis T. et Gr., interessant, 0,50—1 m 
Nyssa multiflora fVang., schön belaubter seltener Baum, 

0,50—0,70 m . 

Ostrya carpinifolia Scop. {vulgaris), Hopfenbuche, ca. 1 m 
Ostryopsis Davidiana , Schein-liopfenbuche, 0,40—0,75 m 
Paulownia tomentosa K. Koch ( imperialis ), hochornamental, 
1— 1,50 m .... . 

Peraphyllum ramosissimum Nult., schönblühender Felsen¬ 
strauch, ähnlich Amei anellier , selten, 0,50 — 1 m 
Periploca qraeca Z., eleganter Schlingstrauch, 0,75—1 ra . 
Phellodendron amurense Rupr., Amur-Korkbaum, 1—1,50 m 


p . 10 

p . 100 | 

Ji 


2,50 

20 

4 

35 

6-8 


6—8 


6 

15 

3,50 

30 

5 


3 

25 

4,50 


5 


6 


5 — 6 


5—6 


7 


6 


5 


8 


6 

5 

45 

8 


2,80 

25 

4 

35 

4 

35 

3,50 

30 

4 

35 

3,50 

30 

| 

5 ; 

45 

5,50 

50 

10 

90 

4 

35 

1.50 

12 

5 


3 


6 


7 


4,50 

40 

5 


5 

45 

6 


6 


6 


12 


5 


10 


10—12 


5 i 

45 

3 

25 

7 



p .1000 

JL 


400 


320 
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Der Preis einzelner Stücke stellt sich um 10 — 20 Prozent höher als der Preis für 10 Stüok. 
Wir bitten auch die Verkaufsbedingungen zu beachten. 


Philadelphus coronarius L. und Varietäten, falscher Jasmin, 
0,50—1 in. 

— Gordonianus LdL u. Varietäten, 1 — 2 m 

— pubescens Lois. (verrucosus Sehr.) und Varietäten, 

1—1,50 m. 

— latifolius Sehr ad. u. Varietäten, 1,50—2 m . 

— Lemoinei hart ., schöner Bastard, 0,30 — 0,50 

— boule d’argent, Lemoinei erecius, Mont blanc, Gerbe 
de neige, prächtige Bastarde, 0,30—0,50 m . 

— hirsulus Nult., u. Varietäten, 0,50 — 1 m 

— Lervisi Pursh., 0,50 —0,60 m . 

Phillyrea angustifol. L. und lalifoL L ., immergrün, 0,40 bis 

0,60 m. 

Photinia villosa var. argula Wall., prächtig roth in Frucht 
und Herbstfärbung, 0,75—1,25 .... 

Platanus orientalis L. u. occidenlalis L. f s. starke Büsche 
Pirus Achras W., Wildbirnbaum, v. fol. varieg., 0,50 — 0,80 m 

— elaeagrifolia Pall., 0,60 — 1,25 m . 

— amygdaliformis Vill., 0,60 — 1,50 m 

— nivalis Jacq., 1,50—2 in. 

— *salicifolia L. f., 1 — 1,75 m . 

— heterophylla Regl. et Schm. u. Varietäten, 0,50—1 m 

— baccata f. genuina Rgl., mit erbsengrossen gelben 

Früchten, 1—2 m. 

— Polveria h'., interessanter Bastard .... 

— sinensis Lindl. ( ussuriensis Max), 1—2 m . 

— 5 andere schöne Wildbirnformen. 

(Andere früher als Pirus geführte Sorten siehe unter Malus 

und Chaenomeles .) 

Populus alba, Silberpappel, 1—2 m. 

— „ arembergica , die hellste Form, 1—2 m . 

„ * « » 2—3 m. 

— , pyramidalis {Bolleand), 1—2 m 

— angulala Ait. y sehr grossblättrige amer. Pappel, 2—3 m 

— balsamifera L. u. Varietäten, Balsampappel, 2 — 3 m 

— eanadensis Mnch ., canadische Pappel, 1 — 2 m . 

— „ aurea, Goldpappel, 1 — 2 m 

— nigra v. pannonica , ungar. Pyramidenpappel, 1,50 — 2 m 

— nigra v. pyramidalis , italienische Pyramidenpappel, 
1,50—2,50 m 

— seroLina Hart., 2 — 3 m . 

— trichocarpa T. et Gr., 1—2 m 

— tremula L., 1—2 m, Zitterpappel 

— „ 2—3 m 

Potentilla fruticosa L. u. Varietäten, 0,40 — 0,75 m 
Prinos verticillala L., amerikan. Winterbeere, 0,50 — 0,60 m 
Prunus cerasifera Khrh., Kirschpflaume, 0.80 — 2 m 

— „ atropurpurea (Pissardi Carr.), I — 2 m 

— „ „ w Halbstämme 

— n n foliis tricoloribus , 0,75 bis 

1,25 m, neu! (Halbstämme 1 — 1,50 Ji). 

— „ flore roseo pleno, rosa gefüllt! 1 bis 

1,25 m. 

— amcricana Mnch., 1 — 1,50 m .. 

— Cerasus L. v. Rhexii , gefüllte Sauerkirsche, 1—1,50 m 

— japonica Thunb. {chinensis h.) fl. roseo vleno, 0,50 -1 m 

— „ »fl- albo pleno , 0,50—1 m 

— insititia L., Haferpflaume, 1—2 m 

— Jacquemonti Hook, f., 1—1,50m, neu! 

— fruticosa Pall, (charnaecerasus Jacq.), 0,50—0,75 m 

— Mahaleb L ., 1—2 m. 

— „ globosa , Kugelweichsel, 0,40—0,75 ra . 

— ,, fol. argenteo-marginatis, mit weissgerandeten 

Blättern, 0,50 — 1 m. 
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Der Preis einzelner Stücke stellt sich um 10 — 20 Prozent höher als der Preis für 10 Stüok. jg 
Wir bitten auch die Verkaufsbedingungen zu beachten. 


Prunus MahaLeb foiiis aureis, mit broncefarbener Belaubung, 
1 — 1,50 m. 

— pumila L.y die aufrechte typische Form (selten!) 

— „ Halbst. 

— „ v. Susquehanae Willd., kriechende Zwerg¬ 
kirsche, stark. 

— pennsylvanica L. f. v. persicifolia Ji. y sehr hübsch! 

1—1,50 m. 

— Pseudocerasus Steud., japanische Kirsche, sehr schön, 

0,50—0,75 m. 

— serotina Ehrh ., amer. Traubenkirsche mit glänzendem 

Laub, 1 — 2 m. 

— * „ v. copallina 1—2 m. Blätter metallisch 

glänzend. 

— „ „ v. salicifoiia pyramidalis, 1— 1,50 m 

(neu!) .... 

— , * * „ pendula 1— 1,50 m 

— Iriloba LdL , rosa gefüllt, 0,50—1 m 

n * » t> 1 1,50 m . . . . 

— * flore simplici A., einfach blühend, 0,50 — 1 m . 

— virginiana L , amer. Traubenkirsche mit mattem Laub, 

echt! 1 — 2 m. 

— „ var . aucubaefolia . 

— Padus L ., deutsche Traubenkirsche, 1—2 m 

— demissa Walp., nordwestamerikan. Traubenkirsche, 

1,50—2 m. 

— sibirica L ., sibirische Apricose, 1 — 2,50 m . 

— mollis Walp., Oregonkirsche, 1 — 2 m . 

— Utahensis Pieck Cat., glänzendblättrig. Felsenstrauch 

aus Utah, 0,00 — I m. 

— 10 andere Zierpflaumensorten, 0,60—2 m . . . 

Pterocarya dumosa Lavallec, schöner und seltener Zwerg¬ 
baum, ca. 1,50 m. 

— sorbifolia S. et Z. (= P. rhoifolia S. et Z. = lacvigala 

A.), ca. 0,50 m. 

— stenoptera C. de Cand. (= sinensis A.), 1—1,25 m . 

— fraxinifolia Spach. (= caucasica A.), 1 — 1,25 m 
Ptelea trifoliata L. y Pfennigbaum, 0,50 — 1 m 

— „ v. mollis , 0,60 — 1,20 m . 

— „ i> aurea , 0,80 — 1,50, schön goldgelb 

belaubt. 

— „ v. pyramidalis , neue Säulenform, sehr 

schön, 0,50—1 m 

,, ,, „ 1 2 m ... 

Pterostyrax hispidum S. et Z., japan. Prachtbaum, 0,60—1 m 
Quercus cerris L., ungarische Spalteiche, 1—2 m 

— * 2—3 m 

— coccinea Wang., Scharlacheiche, 1,50—2m. 

— ilicifolia Wang., amerikan. Bären eiche, 1 — 2 m . 

— imbricaria Mchx., amerikan. Schindeleiche, 2 — 3 m . 

— infectoria L., halbimraergrün, 1—2 m 

— macranthera F. et M., caucas. Eiche, 0,75—1,50 m . 

— macrocarpa Mchx ., grossfrüchtige amerikan. Eiche, 

1 — 1,50 m. 

— „ olivae/ormis, 1 — 1,50 m . 

— „ Hampteri, 1 — 2 m. 

— palustris du Roi, Sumpfscharlacheiche, 0,50—1 m 

— * „ * 1—1,50 m 

— Phellos L., weidenblättrige Eiche, 1 — 2 m . 

— „ » „ 2 — 3 m . . . 

— Robur L., deutsche Eiche, 1 — 2 m 

— w concordia, Goldeiche, 0,60—1,50 m . 

— w „ halbstämmig . 

— „ contorta, 1—1,50 m. 
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20 Der Preis einzelner Stücke stellt sich um 10 — 20 Prozent höher als der Preis für 10 Stüok. 
Wir bitten auch die Verkaufsbedingungen zu beachten. 


Quercus Robur Z., dissecta , 1—1,50 m. 

— „ fastigiata , 0,80—1,50 m 

— „ * 1,50—3 m . 

— * „ veredelt in mehr. Sorten, 1—2 in 

— „ fol. argenieo-marginaiis, 1 —1,50 m . 

— „ pectinata , 1— 2 m. 

— „ pulverulenta, 1 —1,50 m 

— „ scolopendrifolia , 0,80—1,50 m . 

— rubra L., amerikanische Rotheiche, 1 — 1,50 m . 

— „ , 1—2 m 

— tinctoria Bartr. (velulina Lam .), amerik. Färbereiche, 

1—2 .. 

— 10 andere schöne Sorten, 1 — 2 m. 

Rhamnus alpina L., schöner subalpiner Strauch, 0,50— 0,75 m 

— alnifolia Liier ., schöner subalpiner Strauch, 0,75—1 m 

— calhartica L., Kreuzdorn, 0,50— 1 m . 

— frangula L., Faul bäum, 1 — 2 m. 

— imeretina Koehne {grandifolia Z.), caucasischer Pracht¬ 


strauch, ca. 0,50 — 1 m. 

— Purshiana de C., 1- 1,50 in . 

— pelraea h., 0,50— 1 m. 

— saxatilis L., 1—150 m. 

— virgala Roxb ., 0,75 — 1,50 m (zu daliurica Pall.) 

— sempervirens h ., halbimmergrün, sonst ähnl. frangula, 

schön! 1— 2 m. 

Rhodotypus kerrioides S. et Z., 0,50—1 m 

Rhus iyphinax glabra, Bastardesaigbaum, 1 — 2 m 

— glabra Z. f. laciniala , äusserst elegant, 0,60 — 1 m 

— loxicodendron Z., Giftsumach, 0,60 — 1 m . 

— cotinus L. (Cotinus coccygea ), Perrückenbaum, 0,60-1 m 

— „ v. alropurpurea, Blüthenstand prächtig roth, 

0,50—0,80 m . . 

Ribes americanum Mill. ( floridum ) u. Varietäten, ca. 1 m . 

— aureum Pr sh. u. Varietäten, ca. 1 m . 

— alpinum L., 0,80 — 1 m. 

— sanguineum Prsh. u. Varietäten, ca. 1 m . 

— „ flore pleno , sehr schön, 0,75 —1 m . 

— „ v. arandiflora, sehr schön, 0,75—1 m 

— Gordonianum Lern., 1 — 1,50 ra. 

— japonicum (halbimmergriin, im Herbste rot) 

— nigrum L. v . altaica , 1 — 1,25 m. 

— * v. heterophylla, ca. 1 m 

— „ foliis aureis u. foliis pulveruleniis, ca. 1 m 

— „X sanguineum = intermedium L., 1 - 1,50 m 

— „ saxatile Pall., 0,50 —1 m . 

— multiflortim W. K., 0,50—0,80 m, selten u. interessant 

Robinia Pseudo-Acacia Z., 1 — 2 m. 

— * 2— 3 m . . . . ' . 

— viscosa Vent. (glutinosa Sims.), rosablühend, 1 — 2m 

— 10 schönste Soften (darunter htspida, Neo-Mexicana, 
Ps. A. monophylla , coluleoides , aurea , iortuosa ele- 

C ans , angustif olia clegans, crispa , semperflorens etc.), 
uschig und halbstämmig ...... 

Rosa acicularis Ldl ., 0,80 — 1,20 m. 

— blanda Ait. (virginiana ), 1 — 2 m. 

— califomica Schl, et Ch., sehr hübsch, blüht bis zu 

den Frösten, 0,60 — 1,20 m. 

— carolina Z., schön dunkelroth blühend und hoch¬ 
wachsend, 1 — 2,50 m. 

— cinnamomea Z., 0,60 — 1,20 m. 

— „ majalis , gefüllte Form . 

— Chaberti Des., schöne Zwergroso für Gebüschränder 

— centifolia L., 0,50 — 0,80 m. 

— Beggeriana Schrenk ., 0,80 —1,50 m 
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Der Preis einzelner Stücke stellt sich um 10 — 20 Prozent höher als der Preis für 10 Stüok. 21 
Wir bitten auch die Verkaufsbedingungen zu beachten. 


Rosa dahurica Pall., zierl. dunkelroth blüh. Art, 0,80—1,20 m 

— ferox M. B., echt! ( glutinosa v. Yarmalensis m. olirri), 
die stachlichste aller orientalischen Rosen, 0,50—0,80 

— gallicax multiflora ( Griff er aie ), dunkelroth gefüllt, 

falsche Oeirose, 1 — 1,50 m. 

— glutinosa S. et S ., 0,75 —1 in. 

— hibcrnica Sm., interessanter Bastard zwischen glauca 

und spinosissima . 

— iberica Ster., eleg. Wildrose des Caucasus, 0,50—0,75 m 

— indica L. v. semper(lorens Gurt ., die Stammmutter der 
Remontantrosen, bis zu den Frösten prächtig dunkel- 
rosa einfach blühend und hier winterhart. Von uns bei 
Constantinopel subspontan aufgefunden. 0,50 — 1 m . 

— lucida Ehrh., niedrig, dunkelroth, 0,50 — 0,80 m . 

— lutea MilL v. bicolor Curl., Kapuzinerrose, prächtig! 

0,50 —0,80 m. 

— macrantha Desf., die grossblumigste aller europäischen 
Wildrosen ( canina var .?), 0,40 — 0,60 in 

— rnicrophylla lloxb., äusserst zierlich belaubte japan. 

Wildrose mit grünlichweissen Blumen und essbaren 
Früchten, o,Bo—0,50 m. 

— moschata MUL v. Pissardi , pers. Moschusrose, 0,50 —1 in 

— multiflora Thb. v. thyrsiflora , in grossen weissen 

Trauben blühend, reizend, 1 — 2 m . 

— „ „ v. polyganlha , ebenso, aber Blumen 


grosser . 

— Nutkana PrsL, die frühblühendste amer. Rose, 1—2 m 

— oxyodon Boiss., prächtig, hochwachsend, 1 — 1,50 m . 

— * v. haematodes Boiss., mit. rothen Zweigen, 


1—1,50 m 


— repens L. var. baldensis , schöne Rankrose, 1,25 — 2 m 

— phoenicea Boiss., cilicische Brombeerrose, 1 — 1,50 m 

— pisocarpa Gray , erbsenfriicht. amer. Rose, 1 — 1,80 m 

— „ A. 6r. fl. semipleno hier entstandene halb¬ 
gefüllte Form, 0,40 — 0,60 m. 

— rugosa Thb. var. ferox = Regeliana h., schönste der 

ostas. Wildrosen, mit wohlschmeckenden grossen 
Früchten, 0,80 — 1 m. 

— rugosa Thb. var. ferox = Regeliana h ., 1 — 1,50 m . 

— „ „ „ B Sämlinge 0,30 — 0,50 m 

— „ fl. pleno , Kaiserin des Nordens, 0,80 — 1 m . 

— „fl. albo, weissblühend, 0,50—1 in . 

— „ „ pleno , schön weiss gefüllt, 0,40-0,75 m 

— rubiginosa L., schott. Zaunrose, nach Apfel duftend, 

0,75—1,25 m. 

— rubrifolia Vill ., rothblättrige Rose, 0,60 — 1,50 m 

— sericea Dipp. ( ietrapctala!) 0,40—0,75 m . 

— 20 andere edle Wildrosen, 0,50—1,50 m 

Rubus deliciosus Torr., bekannter Prachtstrauch v. Colorado, 
0,50—0,75 in. 

— Linkianus Ser. fl. albo pl., weissgefüllt, 1,50—2 m . 

— laciniatus JVilld der zierlichste aller Brombeer¬ 

sträucher mit sehr wohlschmeckend, grossen Früchten, 
0,75—1,50 m. 

— leucodermis Dougl., mit weisser Rinde und blauen 
wohlschmeckenden Früchten, sehr zierend, 1 — 2 m . 

— leucostachys Schleich ., 2 — 3 m. 

— melanolasius Focke (canad. Regenschirmhimbeere), 
hervorragende, von uns aus Brit. Columbia ein geführte 
Neuheit. Das beste Material zum Befestigen von 
Dünen, Abhängen und zur Anlegung von Iliihner- 
remisen. Die zum Saftpressen geeigneten Früchte 
lassen sich bequem durch Abklopfen mit dem Regen¬ 
schirm sammeln. Herbstfrucht doppelt so gross 
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22 D 0P Preis einzelner Stücke stellt sich um 10 — 20 Prozent höher als der Preis für 10 Stück. 
Wir bitten auch die Verkaufsbedingungen zu beachten. 
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Rubus Nutkanus Mog., ähnlich R. odoratus, aber weiss- 
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— odoratus L., 0,50 — 1 m. 
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— occidentalis Z., ähnlich zu verwenden wie der vorige 

— purpureus Bge ., ein seltener nordischer Rubus für 
Felsenparthien, ca. 0,50 — 1 m, sehr zierend 

— platyphyllos C. Koch, von uns aus Lasistan geholte, 
prächtige Art mit oft handgrossen, einzelnen Fieder- 
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— strigosus Mchx . 

— ursinus S. Wats, 1—2 m, Früchte gross, walzen- 
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— 10 andere schöne Sorten . 
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Salix acutifolia Willd. ( caspica h.), Blau weide, 1—3 m 
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— adcnophylla Hook, schön weissgraue canad. Art, l 2 m 

— amplexicaulis Bor. et Ch., die einzige Form mit gegen¬ 
ständigen Blättern, von uns vom mysischen Olymp 
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— alba L. v. argentea } Silberweide, 1—1,50 m 

— „ * v. vitellina britzensis, rothgelbe Dotterweide, 
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— babylonica X alba = Salomoni pendula , 1,50 — 2,50 m 

— „X fragilis = Sieboldiana pendula, 1 — 2,50 

— candida Flgge. (silberblättrig), 0,75 — 1,25 m 

— caucasica And., Prachtweide aus Ostasien von uns 
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— daphnoides VilL f. pommeranica, 1,50 — 2,50 m . 

— dasyclados Wimm. (stipularis Sm.\ d. starkwüchsigste 

6 1 
1,50 

55 


Art, 2—3 m.. 

— Elaeagnos Scop. (incana Sehr.) f. linearis = ros- 

1,80 ! 

15 


marinifolia h., sehr decorative Form, 0,50—0,80 m . 

— elegantissima Koch, beste Trauerweide für den hohen 

2 

18 

100 

Norden! 1 — 2 m. 

1,50 

13 

— lividaX nigricans, 1—1,50 m. 

— longifolia Mhlbg., schmalblättrige amerik. Weide, sehr 
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— „ v. argyrophylla, silberblättrig, schön! 1-1,50 

— Medemii Boiss., 1 — 1,50 m. 

— Nicholsoni Dieck f. purpurascens, rothe amer. Form, 
die im Austreiben der Blutpfirsich ähnelt! 1 — 2 m . 

— nigra Marsh, v. falcata, äusserst zierliche und frisch¬ 
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grüne amerikanische Art, 0,80— 1,50 m 
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— pentandra L., prächtig belaubt, 1,50—2,50 m 
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— purpurea L. f. sericea, 1,50—2 m .... 

— „ Helix pyramidalis , 1,50—2,50 m . 
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— purpur ea Helix uralensis , 1,50 — 2,50 m 

— „ glaucescens , schön für Uferbepflanzung, 
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1 — 1,50 m breit. 

— tristis Ait., in Blatt und Blüthe reizende Zwergweide 
aus Canada, 0,50—0,60 m ... 
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— silchensis Sans (Blätter unten silberweiss), 0,75—1 m 

— spadicea Chaix (nigricans Sm.) und Varietäten, alle 
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Sambucus melanocarpa Gray, mit enorm, halbkugelförmigen 
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— canadensis L., ca. 1 — 2 m. 
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— nigra Z., gemeiner Hollunder, 1 — 2 m 
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— „ foliis aureis, Goldhollunder, 1—1,50 m 
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— „ argenteo-marginatis , 1—1,50 m . 

— „ heterophylla dissecla , Blätter faden¬ 
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förmig zerschlitzt, 0,70—1 m 
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— „ foliis laciniatis, 1—2 m ... 

— „ „ var. pulverulenta alba, 0,30-0,50 m 
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Der Preis einzelner Stücke stellt sich um 10 — 20 Prozent höher als der Preis für 10 Stüok. 23 
Wir bitten auch die Verkaufsbedlngungen zu beachten. 


Sambucus nigra L., foliis var. pulverul enta livida 0,50 — 1 m 

— racemosa L., Traubenhollunder, Früchte corallenroth 

— „ v. plumosa, zierlich zerschlitzt, 1,50 — 2 m . 

— „ „ „ aurea (neu!) 0,30—0,50 m 

— 12 andere schöne Sorten (dabei arborescens, Thun- 

berqi, qlauca, niqra monstrosa, pyramidalis , rotundi- 
folia etc.), 1 — 2 m. 

Sophora japonica L., 0,80 — 2 m. 

Sorbus aucuparia L., Eberesche, 1 — 2 m (zu Heistern) 

— „ extra starke Pyramiden, 2,50 — 3,50 . 

— „ aurea , 1—2 m .... 

— arbulifolia und variet., 0,50 — 1 m 

— dulcis h., siissfrüchtige Bastardeberesche, 1,20—1,50 m 

— domestica Z., Speierling, 0,50 — 0,75 m 

— hybrida L., 1—2 m. 

— dmericana Marsh, v. nana , prächtig in Wuchs und 

Frucht, 1 — 1,50 m. 

— Aria Z., 0,50 — 1 m. 

— „ var. chrysophyila , Goldmehlbeere, 1— 1,50 m 

— „ „ lutes eens, schneeweiss austreibend, 1,50 

bis 1,75 m. 

— in 12 anderen schönen Sorten (dabei arbulifolia , alpina , 
thianschanica , Hoslii , sambucifol ., quercifol. etc.), 

1—2 m. 

Solanum dulcamara Z. flore lacteo, weissblühender Bitter¬ 
süss stark. 

Spartium scoparium L., Besenpfrieme, l — 2 m 

— „ arboreum Bolle , 1—2 m . 

— * fol. variegatis, Blätter weiss gerandet, 

0,40—0,50 m. 

Spartocytisus albus Webb., weissblühende Besenpfrieme 
Spiraea argula Zabel , sehr schöner Bliithenstrauch, früh¬ 
blühend, stark. 

— albiflora Miq . (callosa alba h .), 0,30 — 0,50 m 

— ariaefolia Sch., Prachtstrauch, 0,60—1 m . 

— bracleata Zab. y elegante Art, 0,75 — 1,25 m. 

— bullala Max., dunkelroth blühender Zwergsfcrauch, 

— bumalda Dipp. (allißora x japonica), schönblühender 

Zwergstrauch, kräftig. 

— „ f. Walereri, neue, leuchtend rothblühende 

Form, sehr schön. 

— canescens B. Don. und Varietäten, stark . 

— chamaedryfolia L. und Varietäten, stark . 

— crenata Z., sehr zierlich, 0,50 — 0,75 m. 

— Douglasii Hook und Varietäten, stark 

— dumosa Nult, und discolor Torr., stark 

— Fröbeli Zab. u. reverescens Zabel, hübsche Bastard¬ 
formen, 0,40 — 1 m. 

— grata Dipp. = canescens X salicifolia (Fontenaysi 

hört.), stark. 

— grandifolia Hook . 

— laevigala L., auffallende Art, 0,60 — 1 m 

— japonica L. f. (callosa Thb.) u. Varietäten, stark . 

— macrolhyrsa Dipp. (californica hört), 0,60 — 1,25 m . 

— opulifolia L. und Varietäten. 

— pruinosa Petz, et Kirch., 1—1,50 m . 

— prunifolia fl.pl., 0,40—0,75 m. 

— pulcherrima Hort., stark. 

— pulchella hört., 0,80 — 1 m. 

— salicifolia L. u. Varietäten, stark 10 000: 600 ^ 

— sorbifolia Hook. f. ....... 

— syringaeflora Dipp., ca. 0,50 m, niedrig bleibend 

— tömentosa Z., ca. 1 m. 

— Thunbergi Sieb., sehr zierlich, 0,30—0,40 m 


p. 10 

p. 100 

p. 1000 

Ji. 

Ji 

Ji 
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Der Preis olnzelner Stücke stellt sich um 10 — 20 Prozent höher als der Preis für (0 Stüok. 
Wir bitten auch die Verkaufsbedingungen zu beaohten. 


Spiraea van Houttei Briot ., eine der schönsten der frlih- 
blühenden, stark. 

— 15 andere schöne Sorten, dabei S. Blumei, kyperici 

folia, betulifolia , Thunbergii , albiflora , notha, glabrata 
Schinabecki, pumila etc. 

Smilax rolundifolia L ., seltene immergrüne amerikanische 

Schlingpflanze, 0,60—1,75 m. 

Staphylaea yinnata L., deutsche Pimpernuss, 0,80 — 1 m 

— colchica Stev., bekannter schöner Treibstrauch, 0,50 

bis 0,80 m. 

— trifolia L., 0,30—0,40 m 
Stephanandra incisa Zabel, sehr zierlicher kleiner japanischer 

Spierstrauch. 

— Tanakae Fr. et S. (neu!) .... 
Symphoricarpus racemosus Mchx., Schneebeere, stark 

— occidentalis Hook., grossblumig, stark 

— orbiculalus Mach., stark .... 

— * fol. aureo-reiiculatis , stark 

— 3 andere hübsche Formen .... 

Styrax japonica S. et Z., prächt. Blüthenstrauch, 0,50 — 0,80 m 
Syringa chinensis Willd., chinesischer Flieder, 1— 1,50 m 

— „ „ Saugeana, 1 — 1,50 m . 

— „ „ Metensis, ca. 1 m. 

— „ „ Rolhomagensis, ca. 1 m 

— „ „ alba, 0,80—1,20 m 

— japonica Bene., Prachtstrauch, 0,80 — 1,20 m 

— persica L 0,40 — 0,60 m .... 

— „ v. laciniata , feingeschlitzt, 0,40 — 0,60 m 

— „ v. alba . . . 

— vulgaris L., 1 — 1,50 m. 

— vulgaris L. alba , ca. 1 m . 

— w „ „ Antonie Späth, gefüllt, sehr schön 

0,80 — 1,25 m ..... 

— B „ Claude Lorrain, Leon Simon, President 

Grevy, Senator Voll and, Linne , Virginite, 
Monsieur Lepage, Mathieu de Bombrain, 
prächtig blühende Varietäten, 0,50 — 1 m 

— „ Marlyensis, 1 —2 m . 

— „ Charles X., ca. 1 m . 

— „ „ Lemoinei fl. pl ., ca. 1 m . 

— „ „ Marie Legraye , weiss, ca. 1 m 

— „ „ Triomphe d Orleans, ca. 1 m . 

— „ „ rubella fl. pl., ca. 1 m 

— „ „ rubra insignis, ca. 1 ra . 

— 6 andere schöne Varietäten, stark 

— Josikaea Jacq. f. . 

— villosa Vahl., seltene chinesische Art, 0,50—0,75 m 
Tamarix in älteren Sorten (tetrandra, parviflora, gallica etc.) 

1—2 m, stark. 

— caspica h., 1 — 2 m, frischgrüne Belaubung 

— odessana Stev., 1 — 2 m, die schönste von allen 
Tecoma radicans Juss ., schöne rothblühende amerikanische 

Schlingpflanze, stark. 

Tilia ulmifolia Scop., starke Büsche, 2—2,50 m . 

— platyphyllos Scop., starke Büsche 

— rubra B. C. var. euchlora, starke Büsche . 

— alba, 1,50 — 2 m ...... . 

— 10 andere schöne Sorten, starke Büsche. 1 — 2 m 
Ulmus campestris L., starke Büsche .... 

— * umbraculifera, Erivan-Kugelulme! 0,60 — lm 

— „ purpurea, ca. 1 m, Purpurulme . 

— „ lutescens, 1 — 2,50 m, Goldulme . 

— americana L., echt! 1 — 1,50 m 

— scabra Mill. (americana h.), schottische Ulme, 1,50-2 m 
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Der Preis einzelner Stücke stellt sich um JO — 20 Prozent höher als der Preis für 10 Stück. 
Wir bitten auch die Verkaufsbedingungen zu beachten. 
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Ulmus scabra exoniensis, Pyramidenulme, 1—2 m 

— „ „ Wredei aurea, Pyramidengoldulme 

0,50-1 m.i 

— „ ,10 andere schöne Formen, 1— 2 m 

— elliptica K. Koch var. sibirica, 1 — 1,50 m 

— pintiaio-ramosa Dieck i. calai., 0,50 — 1,50 m, sehr zier 

liehe Neuheit aus Westsibirien 
(zu Microptelea) 

» » n l,o0 3 m . . 

— „ „ „ forma aurescens, gelb aus 

treibend, 0,50 — 1 m, hier gezogene Neuheit 

Viburnum cassinoides L., 0,40—0,50 m . 

— Hanceanum Max., 0,50—0,75 m . 

— Lentago L., 1—1,50 m . 

— Lantana L., wolliger Schneeball, 1 — 1,50 m 

— Opulus L., 1—2,50 m 

— „ sterile , sogen, gefüllter Schneeball, ca. 1 m 

— „ nanum , Zwergform 

— pubescens Pr sh., 0,75—1,50 m 

— tomentosum Thbg., 0,60 — 0,75 m . 

„ plicatum, 0,50—0,75 m 

— 3 andere schöne Sorten, 0,50 — 1 m 

Vinca minor L., in Sorten .... 

— major L., in Sorten .... 

Virgilia lutea Mchx ., 0,60 — 1,25 m, schön belaubt u. prächtig 

blühend. 

Vitis quinquefolia Mnch., wilder Wein, ca. 1 m 

n n n r> 2,50 m . 

„ hederacea, Selbstkletterer, 1 — 1,50 m 

— „ hirsuta, ca. 1 m 

— „ pubescens, ca. 1 m . 

— „ muralis, ca 0,75 m, haftet an jeder Mauei 

— „ macrophylla h., 1 — 1,50 m 

„ virgintana h., 0,80—1 m . 

— Engelmanni Wats, 1 — 2 m . 

Wistaria polystachya K. Koch (Glycine sinensis ), prächtig 

blaublüh. Schlingpflanze, stark 

— „ „ var. alba . 

Xanthoceras sorbifolia Bge., japan. Prachtstrauch, ca. 0,50 m 
Zelkowa japonica Dipp., sehr zierlich, 1—2 m 

— Keaki C. Koch , sehr zierlich, 0,80—2 m 


p.10 

p. 100 

Ji. 

Ji 
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8 

75 


55 
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8 

75 

15—20 
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6 


i 
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3 

25 

3 | 

25 

3,50 

30 
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4,50 


5 


5 


5 

45 

2 

15 

2 

18 

9 


1,60 

15 

3,50 

30 

4,50 

40 

4 


4 


6 


5 


4 


7 


8 


10 


6 


10-12 


8—10 , 



p.1000 

Ji 


500 


120 


120 


b) Nadelhölzer. 

Versandt erfolgt mit Erdbällen oder mit durch Lehm inkrustirten Wurzeln, 
letzteres besonders bei Pinus, Larix und Taxodium. 


Abies balsamea Mill., Balsamtanne, 0,40—1,00 m . 

„ ,, ,, 1,00 m . 

— „ „ v. hudsonica Sarg, et Eng Im., in 

essante Zwergform, 0,30 — 0,40 m 

— cephalonica Lk., 0,75 — 1 m. 

— „ „ var. Apollinis, 0,70 — 1,20 in 


bis 0,75 m 
0,15—0,20 m 


und schöu, 0,50 — 1 m 
„ hört. (balsamea var.), 1- 
grandis Ldl., 0,40 — 0,60 m 
Kordmanniana Lk., 0,35—0,50 m , 


1,20 m 



p. 10 

p. 100 

p. 1000 


ji 

-ft 

Ji 


6—10 

75 


r- 

10—16 

130 



20—30 




20 — 30 



>Ö 

20—35 




30—40 



n 

10—20 




25—40 




10—16 




20—25 



■ 

10—15 | 

120 
















2(3 Der Preis einzelner Stücke stellt sich um 10 — 20 Prozent höher als der Preis für 10 Stüok. 
Wir bitten auch die Verkaufsbedingungen zu beachten. 


Abies N ordmanniana Lk., 0,50 — 0,75 m 

— „ 1,20—1,50 m . 

— pectinata DC., gewöhnliche Edeltanne, 0,30 — 0,60 m 

— „ „ „ 0,60—1 m 

— * 1-1,50 m 

— sibirica LdL , 0,50—1 m. 

— umbilicata Mayr., schöne neue, ganz harte japanische 

Edeltanne, 0,75 — 1 in 

— 5 andere schöne Arten, 0,40—1 m 
Biota orientalis Endl 0,60 — 1 m . 

— „ var. compacta h., 0,50 —0,75 m 

— „ var. pyramidalis Endl . ( talarica ), 0,30-0,60 m 

— „ „ 0,60 -1,20 m . 

Cedrus atlantica Manetti, Atlasceder, sehr schön, 0,40-0,50 m 
Cephalotaxus pedunculala S. et Z., sehr decorativ, 0,50-0,75 m 
Chamaecyparis Larvsoniana Pari., Oregon-Cypresse, 0,60 1 in 

— 1—2 in. 

— „ 2 -2,50 m 

— n v. erecta viridis h ., 0,40-0,60 m 

— „ v. glauca h., 0,75 — 1 m 

— n n n * • • 

— „ v. nana compacta h., Zwerg¬ 

form. 0,30 — 0,40 m 

— Nutkaensis Spach, v. glauca h., Nutka-Cypresse, 0,80 

bis 1,20 m. 

— „ v. compacta h ., 0.30 — 0,50 m 

— „ aureo-variegata h., 0,75 — 1 m 

— obtusa S. et Z., japanische Sonnencypresse, 0,50-0,80 m 

— pisifera S. et Z., 0,80 — 1,50 m. 

— „ 2—2,50 in. 

— „ v. filifera h., mit fadenförm. Zweigen, 

0,60—1 m. 

— „ v. plumosa h 0,50 — 1 m . 

— * * 1,20 — 1,50 m . 

— „ „ aurea h ., 0,50 — 1 m 

— „ „ argentea, 0,50 — 1 m 

— „v. squarrosa Beissn. et Höchst., 

schön, 0,50 — 0,75 m. 

— sphaeroidea Spach. ( thyoides ), 1— 1,25 m . 

— 5 andere schöne Arten und Formen, 0,50 — 1 m . 
Cryptomeria japonica Don., sehr schön, 0,75—1 m 

— _ v. eleqans, sehr zierlich, 1-1,20 m 

— „ 0,80—0,60 m . 

Gingko biloba L. (Salisburia adianthifolia ), interessant, 

0,60—0,80 .. 

Glyptostrobus pensilis Endl., prächtig und ganz hart, junge 

Veredlungen. 

Juniperus communis L., gemeiner Wachholder, 0,25—0,50 m . 

— „ v.hibernica, Säulenwachh., 0,30-0,50 m 

— * w O* 75 — 1 m • 

— „ „ compressa , 0,80 — 0,40 m . 

— „ „ suecica Loud., 1—2 m 

— nana Willd. var. canadensis Carr., kriechend, stark 

— „ „ f. aurea h., goldgelb aus¬ 
treibend . 

— Sabina L., Sadebaum, 0,30—0,60 m 

— „ v. tamariscifolia Ait., stark 

— sp. von Wiernoie in W.-Sibirien, ähnlich dem J. 
chinensis, 0,50—1 m 

— virginiana L , 0,30—0,50 m . 

— „ 0,50—1 m 

— * 1—2 m . 

— „ glauca , 0,50—1 m 

— „ v. Kosteriana h., überhängend, 0,80-1 m 


p. 10 
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p. 10 

p. 100 

p. 1000 



Jt 


Ji. 

Juniperus virginiana L., v. tripartita h., überhängend, 0,80 





bis 1 m . 

18—20 

180 


— 

„ „ /. aureo-variegata , 





0,60—0,80 m . 

20—30 



Larix dahurica Turcz 2 — 3 m. 

20—25 



— 

„ var. japonica Max., 2—8 m . 

28—35 



— 

europaea PC ., gemeine Lärche, 0,50 — 0,75 m 

2 

15 


— 

„ 0,75 — 1 m. 

5 

45 


— 

„ 1—1,50 m. 

7—8 

! 70 


— 

„ 1,50—2,50 m. 

8—12 



— 

„ pendula, halbst. 

25—30 



— 

„ v. sibirica Loud., 1—2,50 m 

8—20 



— 

Griffilhi h ., 0,25—0,40 m. 

10—15 



— 

leptolepis Murr., 1 — 2,50 m. 

10—25 

90-120 


— 

Kurilensis Maar., 2 — 3 m. 

25—35 



Libocedrus decurrens Torr., schön, 0,50—1 in 

25—35 



Picea acicularis Max. (Alcocquiana h.\ sehr decorativ, 0,50 


| 



bis 0,60 m. 

30—40 



— 

alba Lk. {laxaMUL), amer. Schimmelfichte, 0,30 — 0,60 m 

5—7 

60 

500 

- 

„ „ 0,60—1 m . 

7—9 

i 80 

700 

— 

„ „ 1—1,50m. 

10—18 

80-160 

1200 

— 

„ „ 1,50—2,25 m. 

18—30 



— 

„ „ v. caerulea , prächtig blaugrün. 





0,50—1 m 

10—20 

150 


— 

„ „ „ 1—1,50 m 

20—30 

250 


— 


30—45 



— 

Engelmanni Eng Im., schön, ca. 0,25 — 0,50 m 

6—8 

60 


— 

„ v. glauca u. argent. h., 0,50-0,80 m 

20—40 

300 


— 

excelsa Lk., Weihnachtsfichte, ca. 0,30 m . 

2,25 

20 

180 

— 

„ 0,50 — 0,80 m. 

5 

45 

400 

— 

, ca. 1 m. 

? 1 

| 60 

550 

— 

„ 1—1,50 m. 

9—12 

i 100 

800 

— 

„ ca. 2 m. 

2U 

1 180 


— 

„ 2—2,50 m. 

20—25 1 

210 


— 

„ v. argentea h ., 0,75 — 1,30 m 

30—45 ' 



— 

„ v. aurea Carr., 0,50 — 0,75 m . 

20—30 



— 

„ v. Clanbrasüiana Carr., 0,30—0,40 m 

20—30 



— 

„ v. columnaris Carr., 1—1,50 m 

20—30 i 



— 

„ v. compacta h ., 0,50—1 m ... 

10—20 



— 

„ v. diffusa h., 0,50—0,75 in 

25—40 



— 

„ v. echinoformis h., 0,30—0,40 m 

20—30 



— 

* v. elegans h 1 — 1,75 m . 

25—35 ! 



— 

„ v. mucronata Carr., 1 — 1,50 m. 

25 — 35 



— 

„ v. pijgmaea Carr.. 0,40—0,60 m 

20—30 



— 

„ v. pumila h ., 0,30—0,40 in 

15—25 ! 



— 

excelsa Lk. v. Remonti h. y sehr zierlich! 0,60 — 1 m . 

30—45 



— 

„ v. vimina/is Casp., 0,60—1 m . 

20-30 



— 

„ 5 andere schöne Formen, 0,30—0,60 

20—30 j 



— 

nigra Lk., amerikanische Schwarzfichte, 0,50—1,50 m 

6-12 



— 

„ v. Loumetti Carr., 0,50 — 1,50 m . 

8 — 15 i 



— 

Schrenkiana, 0,50 — 1 m. 

30—40 



— 

obovata Ledeb., sibirische Fichte var. Unsere Pflanzen 





gehören zu einer sehr abweichenden zierlichen Rasse, 





die vielleicht spezifisch verschieden ist, 1 — 2,50 in . 

10 — 18 ! 

120 

900 

— 

omorica Panc., seltene, serbische Art, 0,60—1 m 

25—35 



— 

orienialis Lk., Orientfichte, sehr zierlich, 0,30—0,75 m 

7—12 

60-100 


— 

„ * „ 0,75—1 m . 

12—18 



— 

pungens Engelm., Coloradofichte, 0,30 — 0,50 in . 

4—6 

40 

350 

— 

* „ 0,50—1 m 

6—8 

60 

500 

— 

„ var. glauca h., schön blaugrün, 0,30 





bis 0,50 m 

8—12 

100 

900 

— 

„ „ 0,60—1 m 

25—40 

300 


— 

„ var. caerulea h., bläulichweiss aus¬ 





treibend, prächtig, 0,50—0,75 m ; . 

35-45 

400 















23 Oer Preis einzelner Stücke stellt sich um IO — 20 Prozent höher als der Preis für 10 Stüek. 
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Picea pseudopungens Dieck i. I., zwischen pungens und 
siichensis stehend, von uns aus Britisch Columbia 
eingeführt, 0,80 — 1 m. 

— siichensis Trautv. et M., Sitka-Fichte, sehr elegante 

Art, 0,60—1 m 

» » 1—2 m . ... 

— 5 andere schöne Arten, 0,50 — 1 m 
Pinus Banksiana Lamb., 0,75 — 1,25 m . 

— coniorta Dougl ., nordwestamerikanische frischgrüne 

schöne Art, 1—1,50 m. 

— densiflora S. et Z., 0,75 — 1,50 m . . 

— excelsa Wall., Thränenkiefer vom Himalaia, sehr 
schön, 1 — 1,50 m ...... 

— Laricio Poir. var. austriaca Enal., 0,40 — 0,50 m 

— „ „ 0,80—1.50 m 

— „ » Ji . 1,50—2 m . 

— mitis Mchx ., lichtgrüne, teinnadlige Art, 1 — 1,50 m 

— montana Mill ., Bergkiefer, buschig wachsend, 0,40 

bis 1 m . 

— „ v. mughusScop., Krummholz, ,kl.Büsche 

— „ v. uncinata Kam., kl. Büsche 

— Murrayana Ba/f., 0,50—0,75 m . 

— ponderosa Dougl. var. scopulorum Engelm., diese von 

uns aus Britisch Columbia einge¬ 
führte hochornamentale, äusserst 
langnadlige starkwüchsige Kiefer 
trotzt jeden Winter und gedeiht 
überall, 0,80—1,50 m 

— „ „ 1,50—2,50 m. 

— „ „ 0,40—0,75 m. 

— pungens Mchx., Tafelbergkiefer, schön blaublühend, 

selten, 0,40 — 0,60 m . 

— „ 1,50—2,50 m. 

— rigida Mill., amer. Pechkiefer, frischgrün, lässt sich 

auf Abtrieb setzen und buschig halten, 

0,80—1,50 m. 

„ 1,50—2,50 ....... 

— silvestris L., gemeine Kiefer, 0,75 — 1,50 m . 

— „ v. rigensis , blaugrüne starkwachsende 

Form, 1 — 2 m. 

— Strobus L., Weihmouthskiefer, 0,50-—1 in . 

— » „ 1,25—1,75 m 

— „ „ 1,75—2,50 m 

— „ v. umbraculifera h., buschige Zwergform, 

0,40—0,60 m . . . .. 

— 5 andere schöne Arten und Formen, 0,50 — 1,50 m . 
Pseudotsuga taxifolia Drumn. (Douglasii Carr.), Douglas- 

üeilte {yellow fir ), 0,50-0,75 m 


1—2 m 
var. glauca 


h., blaugrüne, 
härtere Form ( red 
/ ir), 0,60—0,75 m 

„ n „ „ 1 — 1,50 m 

Taxodium dislichum Rieh., amerikanische Sumpfcypresse, 

hochornamental, 0,40 — 0,75 m . 

— * 1-1,75 m. 

— „ v. pendula h., hängende neue 

Form, sehr schön, 1—1,50 m. 

Taxus baccata L., Eibe, 0,40—0,70 m. 

„ 0,25-0,40 m. 

— „ v. aureo-variegata h., Goldtaxus, 0,60-0,75 

— „ v. elegantissima h., Goldtaxus, 0,40-0,70 m 

— „ v. erecta Loud., Pyramidentaxus, 0,30 

bis 0,60 m. 


p. 10 

p. 100 

„/fc 

Jk 

45—60 


4-6 , 

50 1 

6—12 

15—30 

80 | 

5—8 1 

60 

8—10 

10-15 


25—35 


4 

35 { 

8—12 

12—18 

90 | 

5—8 


6—9 

75 

5 

45 

5 

45 

5—9 

70 

10—20 

20-30 

200 

5—8 

60 

8—10 

20—30 


6—8 

10—25 

70 

3 

25 

10—15 


5—7 

40—60 

12—18 

120 

20-40 

200 

25—35 

10—20 


4—6 

45 

12—18 

150 

6-8 

60 

10—15 

120 

6—8 

18-25 

70 

30—40 


8—13 

80 

5-8 

30—40 

25—40 

60 

30-40 





1000 


550 









Der Preis einzelner Stücke stellt sich um 10 — 20 Prozent höher als der Preis für 10 Stüok. 29 
Wir bitten auoh die Verkaufsbedingungen zu beachten. 


Taxus baccata L ., v. fastigiata Loud. (hibernica h.), Säulen¬ 
taxus, 0,40 — 0,60 m. 

— „ v. glauca Carr ., blaugrün, 0,75 — 1 m 

— „ v.nana Knight, Zwergform, 0,30 — 0,50 m 

— „ v. major h., ca. 1 m 

— „ v. Washingioni h., broncefarben, breit, 

0,60—0,75 m. 

— canadensis Willd ., 0,50 — 0,60 m. 

— 5 andere schöne Formen, 0,40 — 0,80 m 

Thuja gigantea Nutt ., nordwestamerikanischer Riesenlebens¬ 
baum, 0,50—0,75 m 

— „ 1—1,50 m. 

— occidenlalis L., canadischer Lebensbaum, 0,50 — 1 m . 

— * » » 1—2 m 

n »» # 2 — 3 m • 

— „ v. albo-spica h., weisslich austreibend, 

0,75 — l m. 

— „ v. Bodmeri h. , sehr schön belaubt, 


0,40-0,75 m. 

— „ v. Ellwangeriana h., 0,50—0,80 m 

— „ v. Hoveyi h ., schöne breite Kugelform, 

0,40 —0,60 m. 

— „ v. lutea h. % goldgelb, 1 — 1,25 m 

— n v. Spaethii P. Sm., feinzweigig, 0,50 

bis 0,80 m . 

— „ v. Vervaeneana h., goldgelb, 1—1,25 m 

— , v. Warreana h., dichtwachs., 1-1,25 m 

— plicata Don. v. lutea h. y ca. 0,50 — 0,75 m . 

— Standishi Carr., schön belaubt, 1 — 1,50 m . 

— 5 andere schöne Formen, 0,50—1 m . 

Thujopsis dolabrata S. et Z., sehr schön belaubt, 0,50-0,60 m 

— * „ variegata /*., weissbunt, 0,40 

bis 0,50 m.. 

Tsuga canadensis Carr., Hemloksfichte, 0,50 —0,80 m . 

— Patloniana Engelrn. (Ilookeriana Carr.) v. argentea , 

s. schön, 0,40—0,50 m. 

Hier nicht aufgeführte schöne Nadelhölzer, 0,50 — 1,50 in, in 

50 Sorten. 

Nadelhölzer unserer Wahl, 0,40—2 m, in 50 Sorten . 


p. 10 

p. 100 

p. 1000 

Ji 


Ji 

9- 

15 



20- 

25 



15— 

•25 



40 



15— 

25 



20- 

-25 



20- 

30 



7 — 

-8 



20— 

■30 



3- 

6 

25—55 

300 

6— 

-12 

55-100 

600 

20— 

-30 

250 


35 



20- 

40 



8- 

■10 



10- 

20 



20- 

■25 



20— 

25 



20— 

25 



15 



30 



30- 

■35 



10- 

20 



15- 

17 



15- 

■18 



12— 

■15 



40 





100 




100 

900 


V. Standbäume und Büsche. 

Wir vermögen ausser den, aus denForstculturen zu entnehmenden, einheimischen Ge c 
holzen auch einige Tausend aussergewöhnlich starke, geschulte Bäume, Buschbäume und Ge¬ 
sträuche in edleren Sorten zu liefern und empfehlen diese, noch durchaus verpflanzbaren- 
selten angebotenen Qualitäten ganz besonders denjenigen Herren Besitzern, welche die 
verhältnissmässigen Mehrkosten gern daran wenden, um eine sofort effectvolle Anlage 
zu erzielen. Der Transport der stärksten Qualitäten kann nur mit Waggonfracht ge¬ 
schehen, da Stückgutballots von der eventuell nöthigen Ausdehnung nicht befördert 
werden. Wir ofFeriren nach unserer Wahl: 



p. 1 st. 

p. 10 

p. 100 

p. 1000 

Edle Baumarten 1 ) (Silberpappeln, edle Ulmen, 
Linden, Ahorn, Birken etc., 5 — 10 cm 
stark, mehrfach verschulte Pflanzen) 

„ „ Prachtexemplare zur Kinzelstellung 

Edle Straucharten, Buschbäume je nach Höhenwuchs 
der Arten, 2—4 m hoch u. entsprechend 

ji 


Ji 

Jfi 

7—12 

10—20 

60-100 
100 — 
150 

700 


breit. 

2,50—4 

30 

250 

2000 


J ) Wir berechnen gewöhnlich bei edlen Sorten pro cm Stammstärke 1,25 Ji, bei 
gewöhnlichen 1 Ji 














gQ Der Preis einzelner Stücke stellt sich um 10 — 20 Prozent höher als der Preis für 10 Stück. 
Wir bitten auoh die Verkaufsbedingungen zu beachten. 



p. 1 st. 

p. 10 

p. 100 

p. 1000 

Gewöhnliche Eschen, Eichen, Ahorn, Hainbuchen, 
Ulmen, Linden etc., nur gut bewurzelte, 

Ji 

Ji 

Ji 

Ji 

schön entwickelte Bäume, 5 — 10 cm stark 

Linden, Feldahorn, Haselbüsche etc., 2,50 — 4 m 
hoch, nur gut bewurzelte und ent¬ 

5—10 

1 45—90 

600 


wickelte Exemplare. 

2—3,50 

25 

200 

1800 


Werden uns Bestellungen auf obige Pflanzenqualitäten auf das nächste Jahr 
übertragen, so sind wir auf Wunsch und gegen geringe Anzahlung resp. Preisaufschlag 
von io°/ 0 bereit, dieselben dadurch vorzubereiten, dass wir den Wurzelballen bereits im 
Frühjahr umstechen lassen. Bei solcher Vorbereitung würde ein Ausfall nach der Pflanzung 
kaum zu befürchten sein. Uebrigens vermögen wir anerkennende Zuschriften von Em¬ 
pfängern grosser derartiger Transporte aufzuweisen, nach denen auch ohne diese Vor- 
sichtsmassregel keinerlei oder kein nennenswerther Ausfall eintrat. Dieses Jahr sind 
mehrere Hundert durch Umstechen vorbereitete Exemplare vorräthig. 


VI. Wildremisen und Vogelschutzgehölze. 

Wir cultiviren dergleichen in Masse und haben uns angelegen sein lassen, den 
Werth der einzelnen Gehölze für die verschiedenen Zwecke auch practisch zu prüfen. 
Unter IOO Stück nicht abgebbar. Eine Abhandlung über Anlage von Vogelschutz¬ 
pflanzungen steht unentgeltlich zu Diensten. 


1 Sortiment nach unserer Wahl für Fasanerieen u. Remisen, 

starke Pflanzen 
schwächere „ 

1 Sortiment Gehölze, welche durch ihre Früchte, Rinde und 
Zweigspitzen dem Haar wilde Winternahrung bieten; 

starke Pflanzen 
schwächere „ 

1 Sortiment Gehölze für grössere Reh- und Hochwild¬ 
gehege, welche nach unseren Erfahrungen selten 
oder nie vom Wilde angefressen werden. Diese Ge¬ 
hölze werden hier, trotz des beträchtlichen Rehstan¬ 
des, seit Jahren auf Rodeflecken ohne jede Um¬ 
zäunung cultivirt, ohne je irgend welchen erheblichen 
Wildschaden zu zeigen, starke Pflanzen 

schwächere „ 

Geringe Gehölze zur Bekleidung von Oedländereien 

starke Pflanzen 

100,000 = 4200 Ji schwächere * 


p. 100 

Ji 

p. 1000 

Ji 

p. 10000 
Ji 

10 

90 


7 

60 

550 

15 

120 

1100 

12 

100 

900 

15 

120 


12 

100 


9 

80 

750 

6 

50 

450 


VII. Parkgehölz-Sortimente en gros. 

Der Wuchs unserer Parkgehölze ist ein sehr kräftiger, die Bewurzelung eine 
sehr reichliche. Bei Abnahme der nachfolgenden Sortimente werden wir zumal bei 
Herbstbestellung specielle Wünsche auf Beigabe bestimmter Sorten gern nach Möglichkeit 
berücksichtigen, doch bitten wir die Gültigkeit der Bestellung nicht davon abhängig zu 
machen, zumal auch oft Sorten verlangt werden, die bei Herbstpflanzung stets oder doch 
in ungeeignetem Boden oder ungünstigen Wintern leicht zu Grunde gehen. Unser Ge- 
hölzvorrath beträgt über eine Million Pflanzen in ca. 5000 Sorten, eine Sortenzahl, 
wie sie keine zweite Baumschule in der Welt anzubieten vermag. So lange der Vorrath 
irgend zureicht, werden nur starke Pflanzen abgegeben. 

Wir können Park- und Landschaftsgärtnern nicht genug empfehlen, sich durch 
Besuch unserer Culturen zu überzeugen, dass die Qualität unserer Parkgesträuche in 
Folge der hier neuerdings eingeführten, sehr weiten Reihencultur und sorgfältigen 
maschinellen Lockerung des Bodens eine fast durchweg concurrenzfreie ist. Unsere 
Lonicera, Spiraea, Ribes, Rosa u. s. w. sind oft fast breiter als hoch und füllen daher 
dermassen, dass man mit 100 Zöschener Gesträuchen oft weiter kommt als mit 200 aus 
solchen Baumschulen, welche durch engere Cultur Raum ersparen wollen oder müssen. 









Der Preis einzelner Stücke stellt sich um 10 — 20 Prozent höher als der Preis für 10 Stüok. g[ 
Wir bitten auch die Verkaufsbedingungen zu beachten. 

Unsere Parkgesträuche sind daher wohl die preiswertesten, welche derzeit angeboten 
werden. Mit den Bäumen verhält es sich nicht viel anders. 


1. Sortimente für Parkgärten (pleasure grounds) und 

p. 100 

Ji. 

p. 1000 
Ji. 

Schmuckplätze. 

Feine und feinste Zierbäume in sehr starken Exemplaren . 

150—200 

1600 

— * „ etwas schwächere Exemplare 

80—100 

850 

— „ Ziergesträuche, extra stark bis 3 m h . 

55 

500 

— „ „ starke Qualität 

35 

300 

— „ etwas schwächere . 

25 

220 

Niedrigbleibende feine und feinste Ziersträucher für Vorpflanzung 

35 

320 

Solitairpflanzen, 1. Qual., V 4 Hochstämme und Halbstämme und 

3 / 4 Straucharten in ca. 50 Sorten incl. Neuheiten . 

90 

850 

— dieselben ohne Neuheiten. 

70 

650 

Dieselben in extra starken Prachtexemplaren .... 

120 

1100 

— ausschliesslich in Hängebäumen, Pyramiden, sowie in 

buntblättrigen oder schönblühenden Kronenbäumchen 
in ca. 25 Sorten. 

90 

850 

2. Für grössere Parkanlagen. 

Zierbäume in vielen schönen Sorten, extra stark, 

85 

800 

— * * * w etwas schwächer 

60 

550 

Waldbäume in ca. 10 Sorten, extra stark. 

45 

400 

— in ca. 10 Sorten, etwas schwächer .... 

35 

320 

Ziersträucher und Buschbäume in schönen Sorten, stark 

15 

140 

10,000: 1,350 Ji 

— und Buschbäume iij schönen Sorten, s. stark. 

25 

220 

10,000: 1,800 Ji 

— * w in vielen schönen Sorten, extra 

bis 3 m hoch .... . 

40 

360 

10,000: 3,200 Ji 

— in gewöhnlichen Arten, die nach Heranwachsen der besseren 
Sorten zuerst wieder wegzuschlagen wären, in vielen 
Sorten. Für Waldparks auch als alleiniges Material 
vollauf genügend.• 

11 

100 

10,000: 900 Ji 

Amerikanische Gehölze, 0,50-—2 m h. in ca. 30 Sorten . 

35 

320 

Nordostasiatische „ „ „ „ w w ... 

35 

320 

SUdeuropäische und orientalische „ „ „ * , 

32 

300 

Für diese pflanzengeographischen Sortimente ist Herbst¬ 
bestellung erforderlich. 

1000 Ziergehölze in 100 gangbarsten Sorten ä 10 Stück zur Ver¬ 
mehrung für angehende Baumschulengärtner . 

1 

120 


Um besonders den Herren Landschaftsgärtnern den Bezug aus 
hiesigen Baumschulen zu erleichtern, haben wir nachstehend zwei 
Sortimente angeboten, welche alle zur Bepflanzung eines Parkgärtchens 
von ioo []m=i Ar Grösse nöthigen Gehölze enthalten. Dabei ist an¬ 
genommen, dass in solchen Anlagen etwa a / 8 des Raumes auf unbepflanzte 
und reichlich 1 / 8 auf bepflanzte Fläche entfällt und die einzelnen Pflan¬ 
zen einen quadratischen Abstand von annähernd I m erhalten. Beide 
Sortimente enthalten nur allgemein beliebte Sorten in kräftiger Qualität. 
Ist die zu bepflanzende Fläche grösser als i Ar, so werden die weiter¬ 
hin nöthigen Sortimente durch gleichw erthige Sorten in der Weise 
variirt; dass, auch wenn mehrere Hectar zu bepflanzen wären, von 
Solitairs oder Hochstämmen nie mehr als 5, von Gesträuchen nie mehr 
als io, von Füllpflanzen nicht mehr als 50 Stück von einer Sorte ge¬ 
liefert werden. Es werden also pro Ar gegeben: 

2 Hochstämme, 7 Solitairs, 30 Buschbäume und feinere Gesträuche und 30 
Flillpflanzen je nach Qualität für 18 oder 24 

Desgleichen offeriren wir ein Sortiment von Obstbäumen und Obststräuchern, 
welches zur Bepflanzung eines ca. 100Qm = l Ar grossen Hausgartens im regel¬ 
mässigen Stile ausreichen würde. Dabei wird angenommen, dass 10—15 laufende 









32 Der Pp0 l® einzelner Stücke stellt sich um 10 — 20 Prozent höher als der Preis für 10 Stück. 

Wir bitten auch die VerkaufSbedingungen zu beaohten. 

Meter Spalierwände vorhanden sind, anderenfalls könnten die 8 Spalierpflanzen 
in Wegfall kommen, wodurch der Preis sich nm 5—7 Ji pro Sortiment verringern 
würde. 

Das Sortiment stellt sich, je nachdem die Pflanzen schwächer oder stärker, 
benannt oder unbenannt sind, auf 36—50 Ji und enthält: 4 Hochstämme, 24 Form¬ 
obststämme, 60 Fruchtsträucher, 200 Fruchtstauden. Bei beiden Sortimenten werden 
billige Spezialwünsche gern berücksichtigt. t 


VIII. Heckenpflanzen. 


Alles verzweigte, geschulte Pflanzen. 

Sauerdorn (Berberis), 0,50—1 m. 

Weissdorn, ca. 0,40 m. 

— ca. 0,60—1 m. 

Hundsrose, verpfl., ca. 0,60—1 m. 

Zaunrose, schottische (sweet briar), 0,40—0,60 m 

Rainweide, Ligustrum vulgare , ca. 0,60 m. 

Weissbuchen, 0,75—1 m. 


p. 100 

p.1000 

Ji 

Ji 

8 

70 

2 

16 

3 

24 

4,50 

40 

4,50 

40 

5 

45 

7 

65 


IX. Rosen. 


(Sorten siehe im Hauptverzeichniss.) 

Hochstämme, ca. 0,90—1,25 m 
Halbstämme, ca. 0,50—080 m 
Niedrige Rosen, starke 
Gartenrosen ohne Namen 
Schlingrosen, in den schönsten Sorten 
Trauerrosen, hochstämmig 

(Thee und Noisette in allen Formen 20—25°/ 0 theurer.) 


Sorten 

; nach unserer 
Wahl 


P. 1 

p. 10 

Ji 

Ji 

1-1,50 

9 

0,60 

5,50 

0,50 

4,50 

0,50 

4,50 

0,25 

2 

2,50-4 



•jX. Orientalische Oelrosen. 

[(Specialität des Etablissements«) 

Wir sind endlich in der Lage die von uns mit grossen Mühen und Kosten 
aus dem Orient geholten, echten, orientalischen Oelrosen in grösseren Quantitäten 
von bliihbarer Stärke abzugeben und bemerken, dass wir für Echtheit Garantie 
leisten, während die von anderer Seite als orientalische Oelrosen in Masse 
auf den Markt geworfenen Rosen sämtlich unecht sein dürften, soweit es 
sich nicht etwa um Vermehrung von aus hiesigem Etablissement bezogenen Pflanzen 
handelt, die aber bisher nur eine ganz geringfügige sein kann. Besonders 
warnen wir vor der unter dem Namen „Rosa byzautina“ oder Rose von Machern 
früher von uns als einstweilige Lückenbüsserin empfohlenen Grifferaie-Rose, weil es 
sich inzwischen herausstellte, dass die Bliithen derselben nur einen Werth von 0,15 Ji 
pro Kilo haben, während die Fabrikaten, in der Meinung, die Kazanlik-Rose oder eine 
dieser, im Orient überall und ganz ausschliesslich zur Oelgewinnung 
angebauten Rose gleichwerthige Form vor sich zu haben, zu ihrem Schaden bis 
0,50^ pro Kilo bezahlten, was für die Rosenbauer einen Ertrag von ca. 1000 JH 
pro Morgen ergab. Die Cultur orientalischer Rosen kann in Deutschland nur dann 
eine grosse Zukunft haben, wenn die echte Rose von Kazanlik und Schiras in 
Verwendung kommt, die, wie gesagt, in grösseren Posten nur erst von uns ab¬ 
gegeben werden kann. 

Rosa gallica var. damascena L. f. trlgintipetala 
Dieck. Echte Kazanlikrose! Von unseren Reisenden aus 
Schipka b. Kazanlik u. Brussa in Kleinasien geholt. Dieselbe 
leidet nur in sehr starken Wintern und auch dann nur am 
jungen Holze und durchaus nicht mehr als im Vaterlande. 

Starke Wurzelhals Veredlungen ...... 

Schwächere Pflanzen. 


p. 10 

p. 100 

p. 1000 

.fi 

Ji 

Jk 

5 

35 

320 

4,50 

32 

300 



















Der Preis einzelner Stücke stellt sich um 10 — 20 Prozent höher als der Preis für 10 StUok. gg 
Wir bitten auch die Verkaufsbedingungen zu beachten. 


Rosa gallica L. var. conditoram Dieck. Echte 
SUssrose des Orients, deren Blätter, resp. Blüthen dort all¬ 
gemein candirt oder sonst zu Conditorwaaren verarbeitet 
werden. Dieselbe ist auch zur Bereitung von Rosenwasser 
sehr beliebt, wird aber zur Oelgewinnung nur sehr selten 
benutzt. Diese colossal reich blüthige, bräunlichrosa blühende 
Rose empfiehlt sich besonders für kalte Gegenden, da sie 
sich selbst in Sibirien noch als winterhart bewährt hat. 

Kräftige Pflanzen. 

Schwächere Pflanzen. 


p. 10 

p. 100 

Ji 

Ji 

6 

40 

4,50 

35 


(Die Parthiepreise dieser Rosen verstehen sich für voll entnommene Quantitäten.) 


XI. Auszug aus den seit 1892 erschienenen 
Neuheitenlisten des Etablissements. 

Nur bewährte Arten enthaltend. Die letzten dieser Listen vom Jahre 1895 
und 1899 stehen jedermann zu Diensten. Sie enthalten an 500 Neuheiten: 

1. Obst. 

Ceskä pocliontka-Leckerbissen von Böhmen (delices de Boheme). Ein Sämling des 
Tiroler Edelrothen, der mit Alantapfel befruchtet war. Frucht mittelgross, 
doch um die Hälfte grösser als die Muttersorte. Schale glänzend, meist gelblich 
mit Karmin und Karmoisin geflammt und verwaschen. Fleisch weiss, seide¬ 
weich und glänzend mit einem Beigeschmack von Rosmarin und bitteren 
Mandeln, den ich noch bei keinem andern Apfel gefunden habe. Der Baum 
bildet regelmässige, becherförmige Kronen und trägt alljährlich strotzend 

reich.^4 

Himbeerapfel, neuer, rotlier. Ist eine unermüdlich tragende Samenreproduction 
des böhmischen, rothen Himbeerapfels, welche besonders von Damen über 
alle anderen Aepfel geschätzt wird. Schale beinahe ringsherum lebhaft karmoisin- 
bis triibroth, fettig. Fleisch weiss, von sehr mildem, süss himbeerartigem Wohl¬ 
geschmäcke. Baum alljährlich gut tragbar, Lagerreife im December, also ein 

Weihnachtsapfel.^3 

Grenadier. Eine französische Züchtung für öctober-November. Frucht erster 
Grösse, rund, etwas kantig und abgeplattet. Farbe hellgelb, Qualität sehr gut 

und Fruchtbarkeit sehr gross. Jk 2,50 

Princess Louise. Ein vom Herausgeber des Canadian Horticulturist aufgefundener 
Sämlingsapfel, welcher derzeit wohl die geschätzteste canadische Züchtung sein 
dürfte. Ein mit der Beurtheilung der Frucht betrautes Comitß der Gesellschaft 
erklärte: „Dass keine Beschreibung ausreichen würde, um eine Idee zu geben 
von der ausserordentlichen Schönheit dieses Apfels, welche so berückend sei, 
dass er als Marktfrucht die allgemeinste Aufmerksamkeit auf sich zöge. Zu 
dieser äusseren Schönheit geselle sich dann seine ausgezeichnete Qualität.“ 
Dazu kommt, dass er gerade zum Christfest lagerreif wird, also dazu bestimmt 
sein dürfte, als Weihnachtsapfel eine grosse Bedeutung zu erlangen. Seine 
Tragbarkeit lässt nach amerikanischen Berichten nichts zu wünschen übrig und 
seine Winterhärte ebensowenig. Die hier verwendeten Propfreiser stammen 
von der obengenannten Gesellschaft, so dass für die Echtheit Garantie geleistet 


werden kann.3—4 

10 Stück . *. . Ji 25 


Wealthy Down. 398. Eine besonders schön gefärbte Sorte. 

Grimes Golden Pippin Down. 205. December-März, goldgelber Dessertapfel, sehr 
reichtragend. 

Ben Davis Down. 93. Vertritt den Baldwin in trockneren kälteren Lagen. 
American Golden Küsset. December-März, gelbroth, gedeiht überall. 

Haas = Fall Queen Down. 10. 

St. Lawrence = St. Lorenz Apfel Lauche Erg. 816. 

Ontario Down. 61. Schöngefärbter Winterapfel, canadischer Herkunft, starkwüchsig. 
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Mann Down. 21. 

Vorstehende, schon länger bekannte, aber nur zum Theil in europäische 
Gärten eingeführte, nordamerikanische Herbst- und Wintertafeläpfel haben sich 
in Canada winterhart gezeigt und gelten daselbst gleichzeitig für diejenigen 
Sorten, welche zum Export für den Londoner Markt die geeignetsten und 
gesuchtesten sind. Unsere Vermehrung stammt von in Canada acclimatisirten 
Bäumen, so dass wir sie auch in Nordeuropa mit gutem Gewissen empfehlen 
können. Es wäre dringend zu wünschen, dass diese am Londoner Markt nun 
einmal beliebten Sorten auch in Deutschland für den Export nach England 

ganz allgemein gebaut würden! pro Sorte. Ji 1,75 

*Bramleyg Seedling (Barron 171). Einer der werthvollsten, englischen Plantagen 
äpfel, der sich bis Ende April hält. Der Wuchs ist sehr kräftig und die 
Tragbarkeit eine hervorragende. Die grosse Frucht ist ersten Hanges für 

Tafel und Wirthschaft.3 

♦Litthauer Rosmarin. Diese im nordwestlichen Russland als feiner Tafelapfel 
cultivirte Sorte soll dort durch Aussaat von Kernen des Tiroler Rosmarin 
erzeugt sein und sich dem dortigen Klima gut angepasst haben, während die 
Muttersorte bekanntlich schon im nordöstlichen Deutschland nicht mehr gedeihen 
will. Der Baum trägt bald und dann alljährlich strotzend reich. Auf der letzten 
Petersburger Ausstellung erregte ein von Staatsrath F. N iemetz aus dem Fall¬ 
obste dieser Sorte erzeugter Most allgemeine Bewunderung . . Ji 3 

•Porcelanka. Einer der besten russisch-polnischen Dessertäpfel, an Reinette sans 
pareil resp. Köstlichster erinnernd. Die Früchte sind gross, blassgelb mit rothen 
Backen und halten sieh vom November bis zum März. Der Baum wächst gut 
und trägt alljährlich reich. — Besonders für rauhe Gegenden Deutschlands, die 
Mangel an feinen Früchten haben, zu empfehlen. Ich verdanke diese Sorte 
einem meiner vielen liebenswürdigen russischen Collegen, Herrn Stefan Mako- 

wiecki-Nimierewo. Ji 3 

Beuree Vanille Pr. Eine der besten Züchtungen Proches, welche aber in Deutsch¬ 
land noch kaum beachtet wurde. Die Früchte, welche im November reifen, 
sind mittelgross, gelb mit rothen Backen, ausserordentlich saftig, süss und von 
denkbar feinstem Aroma. Proche hält sie für die feinste seiner ca. 500 Birnen¬ 
sorten! Der Baum trägt reichlich. Junge Veredlungen . . Jk 2,50 

♦Kubus melanolasius Focke n. spec. i. 1. Diese interessante Himbeere vertritt 
im hohen Norden Amerikas und besonders in den Gebirgen von Britisch Columbia 
unsere Waldhimbeere und wurde mir in Samenform von meinem Reisenden 
Lieut. Hoyer aus der Gegend von Yale am Fraserflusse und aus der Colonie 
Edenwald in der Provinz Assiniboia eingesandt. Diese Art, die botanisch nur 
eine solche zweiten Ranges ist, hat die Eigentlmmlichkeit, dass ihre, nur im 
Stadium voller Reife angenehm schmeckenden, sehr saftreichen Beeren in diesem 
Stadium so locker sitzen, dass sie sehr bequem in einem untergehaltenen Schirm 
abgeklopft werden können, was die Ernte sehr erleichtert. Sie ist äusserst 
fruchtbar und treibt enorme Massen von Ausläufern, so dass sie sowohl zur 
Saftbereitung als auch zur Befestigung von Böschungen und für Wildremisen 
eine sehr grosse Bedeutung gewinnen wird. Die Belaubung ist frischgrün; die 
schwarzbraun- und scharf borstigen bis stachlichen Stengel sind violet oder 
rothbraun bereift. Starke Büsche. Ji 1 


2. Laubhölzer. 

♦Betula Raddeana Regl. Diese pflanzengeographisch hochinteressante Birke aus 
der Gruppe der amerikanischen B. papyracea wurde von meinem verehrten 
Gönner Staatsrath v. Radde zu Tiflis vor einer Reihe von Jahren auf einer 
seiner caucasischen Forschungsreisen bei Gunib, dem durch Schamyl so berühmt 
gewordenen dagliestanischen Felsenneste entdeckt. Auf Grund der mir von 
ihm ertlieilten Auskunft konnte ich mir später „auf administrativem Wege u , 
d. h. durch Vermittlung des Herrn Nicolas Grabowski, eines mir befreundeten, 
caucasischen Polizeichefs, Samen dieser bemerkenswerthen Art verschaffen, die 

hier trefflich keimten.. . . . . Ji 3 

Cytisus hirsutissiiniis C. Koch (Linnaea 1847). Dieser Gaisklee ist zweifellos der 
stattlichste und in der Blüthe schönste aller Cytisus. Er wächst über meterhoch 
und bedeckt sich überreich mit sehr grossen Blumen, die schon im Austreiben 
lebhaft gelb, nach einigen Tagen eine prächtig orangebraune Färbung annehmen. 
Der Index Kewensis zieht ihn recht kritiklos zu C. hirsutus, und auch mit dem 
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rumelisch-kleinasiatischen C. ponticus Grsb. dürfte er kaum zu vereinigen sein. 
Ich erhielt die Art durch meinen Sammler Franz Peters, der sie schon 1889 
auf den Vorbergen des mysischen Olymp für mich sammelte, während es mir 
erst vor Kurzem gelang den Namen festzustellen. Diese prächtige Art darf in 
keinem Parke fehlen! Ji 3 

Erica arborea L. var. alpina l>icck i. 1. Eine Errungenschaft ersten Ranges 
für unsere Moorbeete und Alpengärten! Ich entdeckte diese wenig über meter¬ 
hoch wachsende alpine Form der bekannten Baumhaide der Mittelmeerländer 
1892 im Quellgebiefe des Tajo und Jucar im Innern der spanischen Provinz 
Cuenca, einer so wilden und unnahbaren Gegend, dass ich sie erst betreten 
konnte, nachdem ich die Gunst des damals dort allmächtigen Räubers Don 
Antonio de Torriz gewonnen hatte. Die Pflanze wuchs bei etwa 1400 m See- 
hühe mit Erica arragonensis an der oberen Waldgrenze in unabsehbarer Menge, 
Die lichtgrüne feine Belaubung, der pappelschlanke Wuchs und die schönen, 
weissen Blüthen machen diese Art zu einer der zukunftsreichsten Neuheiten, 
die ich den deutschen Gärten noch zugeführt habe. In Folge einer Verwechslung 
vertheilte ich übrigens früher einige Stücke als Erica arragonensis. Erträgt 
normale Winter, doch ist Reisigdecke rathsam. Ca. 0,25—0,50 m . . Ji 2—3 

Juniperus Pseudo-Cupressus Pieck i. 1. Dieser Wachholder dürfte geeignet sein, 
dereinst die italienische Cypresse, deren stolzer Schmuck in Folge der ihr bei 
uns fehlenden Winterhärte unsern Gärten bisher fehlen musste, nahezu voll¬ 
kommen zu ersetzen. Ich erzog ihn aus Samen, den meine botanischen Reisenden 
im Jahre 1889 in der bis dahin wohl botanisch jungfräulichen Missions-range 
im nördlichen Montana sammelten. Die Aussaat gab eine Reihe unter sich 
nahezu gleichartiger Pflanzen von einem Wüchse, wie er nur noch bei Juniperus 
comm. hibernica f. compressa zu finden ist und der dem der italienischen 
Cypresse an Schlankheit, mindestens gleichkommt. Ob dieser Wachholder, der 
gerade auf der Verbreitungsgrenze der J. virginiana und J. occidentalis wächst, 
zu der ersteren, oder, wie es wahrscheinlicher ist, zu der letzteren Art gehört, 
mag Herr Beissner entscheiden, dem ich schon vor Jahren ein Exemplar zum 
Studium überliess. Jedenfalls wird der Baum für unsere Anlagen von Epoche 
machender Bedeutung werden. Denn bis auf die lichtere Färbung gleicht er 
aus der Ferne, wie gesagt, der monumentalen italienischen Cypresse vollkommen 
und wächst wie diese zu grossen Bäumen. Auch von dieser Art verteilte Ober¬ 
leutnant Boiler schon vor Jahren getrocknete Exemplare unter dem Namen 
Juniperus occidentalis var. Dieckii Boll. i. 1., doch scheint der von mir gewählte 
Name der einzig passende zu sein. 1 ) 

Starke Pflanzen von 1 — 1,75m . . . Ji 8—12 

„ „ „ 0,50 — 1 m . Ji 4 — 8 

Junge Vermehrung. Ji 2 — 3 

Lonicern syringantlia Max. Mit diesem schönen Alpenstrauche ist uns wieder 
einmal eine Neuheit in den Schoss gefallen, welche in wenigen Jahren so leicht 
in keinem Parkgarten mehr fehlen wird. Ich erzog denselben aus Samen, die 
ich 1895 aus der Provinz Ambo im westlichsten China erhielt, ohne zunächst 
zu ahnen, welche werthvolle Errungenschaft ich gemacht hatte. Diese alpine 
Heckenkirsche aus der Verwandtschaft der L. Alberti und rupicola scheint nicht 
höher als 2 — 3 Fuss hoch zu werden, so dass sie zu Felsparthieen, sowie als 
Vorpflanzungsstrauch gleich verwendbar ist. Die überhängenden Zweige be¬ 
decken sich schon bei zweijährigen Pflanzen Anfang Mai mit einer Fülle ge¬ 
drängt stehender Röhrenbliithen, die nicht nur der Form und Farbe nach denen 
des persischen Flieders sehr ähneln, sondern auch nahezu denselben feinen 
und starken Duft ausströmen. Wenn dann Anfang Juli die leuchtend hell- 
rothen, an kleine Kirschen erinnernden Früchte erscheinen, beginnt der Strauch 
an den jungen Trieben aufs Neue zu blühen und hört damit erst beim Eintritt 
der Fröste auf, so dass er bis zum Winter ein farbenprächtiges Ansehen be¬ 
hält. Die Früchte der zweiten Blüthe bleiben vielfach bis zum Frühjahr hängen. 
Uebrigens verdanke ich der Güte des Herrn M. d. Vilmorin eine weitere, noch 
zierlichere, hochalpine Art dieser Gruppe aus Thibet, welche aber noch der 

Beschreibung harrt. Bliihbare Pflanzen. Ji 2 

Voll 10 Stück Ji 10; voll 100 Stück . . . Ji 60 

Oxydendrum arboreum PC. {Andromeda arborea L.). Eine baumartige, im Vater¬ 
lande bis 10 m Höhe erreichende Andromeda, die in unseren Parks, in denen 

x ) Beissner scheint nach Aeusserungen in der Fachpresse geneigt für die Boller’sche 
bezeichnung einzutreten, während ich dieses Gehölz wegen seiner absoluten Samen- 
Beständigkeit für eine selbstständige Art halten möchte. 
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sie früher vereinzelt verkam, wieder ganz verschwunden zu sein scheint Die 
weissen Bliithenrispen erscheinen im Hochsommer, die dunkelgrünen Blätter 
werden bis 10 cm lang. Da ich meine Pflanzen in hoher Gebirgslage der Alle- 
ghanies sammeln liess, so dürfte deren Fortkommen in Deutschland gesichert 

sein. Junge Pflanzen. 4 

Pernettya mucronata Gaud. Obwohl eine Pernettva dieses Namens schon seit 
lange angeboten wird, so habe ich die echte Pflanze doch erst vor 2 Jahren 
beschaffen können, und sehe nun, dass die Form der Gärten nur ein Bastard 
zwischen der echten Art und einer der chilenischen Arten sein dürfte. Die 
echte, aus dem südlichsten Patagonien stammende Pflanze ist ein Prachtstrauch, 
dessen mit breit-eiförmigen Blättern besetzten Zweige das denkbar beste Binde¬ 
grün liefern. Es ist überhaupt nicht genug zu bedauern, dass diese Gattung 
für die Binderei noch so wenig benutzt wird, ja den meisten Gärtnern noch 
ganz unbekannt ist, obgleich viele Formen im freien Lande unter leichter Decke 
selbst härtere Winter aushalten. Wer hier die mit Massen leuchtend rother, 
rosenfarbiger oder gar weisser Früchte bedeckten Pflanzen sah, erklärte noch 
immer kaum jemals etwas reizenderes von immergrünem Bindereimaterial des 
Freilandes gesehen zu haben. Ich empfehle besonders auch die Formen der 
P. rupicola meines Alpenpflanzen-Cataloges. .A 1,50 — 2,50 

*(Juercus macedonica A. De, Eine Prachteiche aus der Gruppe der Cerris, die 
sich durch grosse essbare Früchte auszeichnet. Ich verdanke dieselbe der 
Güte meines Freundes Cavaliere Vittorio Perona, des bekannten italienischen 

Dendrologen, der sie aus Unteritalien erhielt. Ji 3 

Rhododendron Vaseyi. Eine erst vor einigen Jahren in den Alleghannies neu 
entdeckte sehr schöne Art der Azalea-Gruppe, welche durch ihre glocken¬ 
förmigen, zart rosa gefärbten Bliithen an gewisse ostasiatische Typen erinnert. 
Ich erhielt diese höchst empfehlenswerthe Neuheit, welche gegen unsere Winter sich 
unempfindlich zeigt, direct aus ihrem Standorte in der Wildniss. Die Entdeckung 
erregte in pflanzengeographischem Interesse ein berechtigtes Aufsehen. Ji 5 
*Rosa elymaitica Boiss. Von dieser hochinteressanten, persischen Rose, deren 
Entdeckung wir Professor Hausknecht verdanken, sagt Crepin in seinen Primitiis 
monographiae Rosarum: „Cette espece est Tune des plus belles acquisitions que 
le genre ait faites depuis longtemps!“ In der That repräsentirt diese Rose 
des Landes „Elam“ eine der originellsten Gruppen der grossen Rosenfamilie 
und wird auch durch ihre niedliche, blaugrüne Belaubung, den zierlichen Wuchs 
und die kaum erbsengrossen Früchte eine Zierde der Gärten werden. Junge 

Pflanzen. Ji 2 

'♦'Rosa iberica 31. B. Eine sehr elegante, hochwachsende Rose des Caucasus mit 
glänzender Belaubung und grossen weissen, mitunter zartrosa augehauchten 
Blumen. Ich sammelte dieselbe in verschiedenen Formen in russisch Armenien, 
Karthalinien und an der Grenze von Suanetien und Ossetien. Gehört zu den 
ansehnlichsten Wildrosen meiner reichen, cailcasischen Ausbeute. Veredelte 

Pflanzen.^1,50 

•♦'Rosa indica L. var. semperflorens Curt. llore simpliciü Diese im vorigen 
Jahrhundert in westeuropäischen Gärten noch vorhandene, aber seitdem schein Dar 
ganz wieder verschwundene Mutterpflanze so vieler unserer Remontantrosen, 
gelang es mir auf alten Kirchhöfen bei Constantinopel und Scutari in ver¬ 
wildertem Zustande wieder aufzufinden. Die aus dort gesammeltem Samen 
erzogenen Sämlinge zeigen sich durchaus constant und werden hier seit 6 Jahren 
ohne jede Winterdecke cultivirt, ohne jemals mehr als das unreife Holz zu 
verlieren. Die glänzende Belaubung und die grossen, herrlich karminrosa 
Blumen, die an dem ziemlich hoch und etwas sparrig wachsenden Strauche bis 
zu den Frösten in verschwenderischer Fülle sich entwickeln, machen diese Wild¬ 
rose zu einem hervorragenden Parkgehölze. Die Bestimmung verdanke ich 
meinem verehrten Gönner Francois Crepin. Veredelte Pflanzen . . Ji 2 

Salix causica Anders v. Dieckii Roller i. 1. Diese hochansehnliche, etwa 2 l /j m 
Höhe erreichende subalpine Weide entdeckte ich im Jahre 1890, als ich mit 
Dr. Kling und dem leider zu früh verstorbenen Botaniker Alboff das westliche 
Abchasien durchstreifte. Sie wuchs vereinzelt zwischen der nur etwa meterhohen 
S. caucasica, einer Parallelform unserer S. silesiaca. Da sie ausser durch den 
Höhenwuchs sich auch durch sehr viel längere — bis handlange — Blätter mit 
etwas welligem Rande und längeren Kätzchen sich sehr auffallend von der 
S. caucasica unterscheidet, so wurde sie anfangs allgemein für eine eigene 
Art gehalten und von meinem früheren Assistenten, Oberleutnant Boiler, als 
S. Dieckii in getrockneten Exemplaren vertheilt. Inzwischen habe ich aber 
durch Kreuzung mit der caucasica so viele Bastarde gezogen, die alle Ueber- 
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gänge zwischen beiden zeigen, dass die Abtrennung kaum noch aufrecht zu 
erhalten ist. Einer dieser Bastarde entwickelt übrigens bis 10 cm lange männ¬ 
liche Kätzchen, die, wie die der männlichen S. caucas. v. Dieckii fast immer 
auch einige weibliche Blüthen entwickeln. Starke Pflanzen . . 2,00 Ji 

*Salix rotundifolia Trautv. (reticulata x polaris). Diese vielleicht seltenste der 
europäischen Polarweiden erzog ich schon vor 7 Jahren aus Samen, die mir 
Dr. Brotherus aus der Halbinsel Kola am karischen Meere mitbrachte, doch 
gingen die Sämlinge durch Vernachlässigung zu Grunde. Seit vorigem Jahre 
besitze ich diese schöne Pflanze aufs Neue durch die Güte Dr. Kihlmann’s, der 
Material desselben Ursprungs am Leben erhielt. Ich kann vorläufig nur wenige 
Pflänzchen besonderen Liebhabern abgeben. Ji 10 

♦Ulmus (Microptelea) pinnato-ramosa llieck i. 1. Diese überaus zierliche, hoch¬ 
elegante Ulme erzog ich aus Samen, den Herr Gerichtspräsident Niedzwetzky 
im Iligebiete Südwestsibiriens für mich sammelte. Ich halte diese Neuheit für 
eine der besten der von mir bewirkten Neueinliihrungen! Die Blätter sind weit 
kleiner und mattgrüner als die der ostsibirischen Ulmus parvifolia und die 
Verzweigung ist derart angeordnet, dass jeder Ilauptzweig seine Nebenzweige 
fast stets derart entsendet, dass dieselben mit jenem in einer Ebene liegen wie 
die Fahne einer Feder mit dem Federkiele. Starke Pflanzen . . Ji 2 — 4 


XII. Massen-Angebote 

von Stauden und Alpenpflanzen aus unserm Handbuchkataloge 
über Alpenpflanzen aus dem Jahre 1900.0 

Um Liebhabern den Bezug grösserer Mengen bequemer und billiger zu 
gestalten, liefert der Zöscheuer Alpengarten zu sehr niedrigen Preisen die nach¬ 
stehenden Sortimente, eine Bezugsart, die besonders Laien sehr anzurathen ist. 
Besondere Wünsche hinsichtlich der Auswahl werden, sobald dieselben sich in 
bescheidenen Grenzen halten, gern nach Möglichkeit berücksichtigt. 


1. Für gemischte Gruppen. 


100 Sorten Alpenpflanzen von ganz niedrigem Wüchse und hochalpinem 


100 „ 

» 

Charakter in je nach Vorrath 1 — 5 Stücken 
jeder Sorte, mindestens also 250 Pflanzen . 
von mittlerem Wüchse, etwa bis fusshoch, 1 bis 

5 Stück jeder Sorte. 

Ji 50 

„ 40 

100 „ 

» 

subalpine, meist über fusshohe Formen, 1 bis 

5 Stück jeder Sorte. 

„ 32 

100 „ 

» 

in neueren oder hervorragend seltenen Sorten 
oder Bastarden in je 1 — 3 Pflanzen jeder 
Sorte, mindestens also 150 Pflanzen . . . 

„ 70 

1000 „ 

» 

aller Gruppen in ca. 2000 Pflanzen. 

„ 350 


Liebhaber von Alpenpflanzen, die im fernsten Auslande wohnen, wohin ein 
Export von Pflanzen mit grösseren Schwierigkeiten verknüpft zu sein pflegt, können 
auch jederzeit von vielen Sorten Samenproben erhalten, die zu den gleichen Sätzen 
wie die Pflanzen selbst abgegeben werden. Auch zu Tauschzwecken sind stets 
Samen vorräthig. 


2. Für pflanzeiigeographische Gruppen. 

100 Sorten in ca. 200 Pflanzen aus den Alpen und Karpathen ...... Ji 36 

„ italienischen und spanischen Gebirgen . „ 48 

„ Gebirgen der Balkanhalbinsel .... „48 

„ „ Vorderasiens.»56 

„ „ CeDtralasiens.»66 

„ „ Nord- und Ostasiens .... „56 

l ) Gegen 1,20 Mark vom Etablissement oder vom Verleger Ehrhardt Karras, 
Halle a. S. zu beziehen. 


100 

100 

100 

100 

100 
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100 Sorten 

in 

ca. 200 Pflanzen 

aus 

Gebirgen Nordamerika^. 

. JL 40 

50 „ 


„ loo 


n 

dem arctischen Gebiete.. 

. „ 30 

100 „ 


„ 200 


> > 

dem boreal-subarctischen Gebiete . . 

. „ 36 

50 „ 


„ 100 



dem antarctischen Gebiete . . . . 

- „ 50 

50 „ 

J! 




dem subautarctischen Gebiete . . . . 

, „ 48 


Die letzten Sortimente enthalten eine Menge besonders reizvoller und auf¬ 
fallend zierlicher Arten, fiir welche im Allgemeinen die Friihjahrspflanzung vor¬ 
zuziehen ist. 

Da auf den künstlichen Felshügeln die Zahl der zu beschaffenden Felsritzen 
nie zureicht, so bedienen wir uns hier künstlicher Felsritzen in Gestalt kleiner 
Ilolilkegel oder Cylinder, die aus einer Mischung von Cement mit porösem Material 
hergestellt werden. Wir berechnen dieselben bei Bedarf unseren Abnehmern pro 
100 Stück mit 12 Mark, pro 10 Stück mit 1,50 Mark, rathen aber nur dort zur 
Verwendung, wo Wasserleitung zu täglicher Berieselung vorhanden ist. 

Zu unserem grössten Leidwesen kann in diesem Versandtjahre die Abgabe 
von Alpenpflanzen nur eine sehr beschränkte sein. Der wochenlange bis 25 0 R 
ansteigende Kahlfrost des letzten Winters und die beispiellose Dürre des letzten 
Sommers, die unserer Gegend zwischen Anfang Mai und Mitte August nur etwa 
40 mm Regen brachte, haben von den ca. 4000 Formen unserer Sortiments mindestens 
1200 ganz getödtet oder an den Rand des Todes gebracht, während die junge 
Vermehrung fast zur Hälfte vernichtet wurde. Dafür dürfte aber das Testierende 
Material, aus welchem wir die angebotenen Sortimente unserer Wahl zusammen- 
setzen müssen, fast durchweg ein solches sein, dessen Widerstandsfähigkeit auf 
das Aeusserste erprobt ist und daher ohne Sorge auch von Laien weitercultiviert 
werden könnte und zwar auch da, wo wie hier, eine Wasserleitung zu regel¬ 
mässiger Berieselung nicht zur Verfügung steht. Auch müssen wir um Nach¬ 
sicht bitten, wenn dieses Jahr nicht bei allen Sortimenten die angebotene Arten¬ 
zahl voll eingehalten werden kann, doch wird das irgendwie Mögliche geleistet 
werden. 

Fiir (len Park oder den „wilden Garten*. 

In diesen Sortimenten sind nur Arten nicht alpinen Charakters enthalten. 

50 Sorten in 200 Exemplaren niedrig wachsender Zierstauden. JL 3<) 

höher wachsender Zierstauden.„ 30 

von hervorragender Seltenheit.„ 50 

aus Nord- und Mitteleuropa. ,,36 

aus den Mittelmeerländern (für trockne sonnige 

Lago).„40 

aus dem Oriente (fiir trockne sonnige Lage) „ 48 

aus Mittelasien (Steppenflora).„56 

aus Nord- und Ostasien.„48 

aus Nordamerika.„ 46 

aus allen Gruppen.„150 

Für pflanzengeographische Sortimente bedarf es der Herbstbestellung oder 
einer Lieferfrist von mindestens 4 Wochen um eine gute und genaue Lieferung zu 
ermöglichen. 


50 

50 

50 

50 


100 

200 


50 

50 

50 

50 

300 


, 1000 


Ausdruck von: https://archive.org/details/Zoeschenl901 
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Verlags-Anzeige von Ehrhardt Karras in Halle a. S. 


Allen Freunden der Hochgebirgswelt und Ihrer Pflanzenschätze 
empfehle ich angelegentlich das kürzlich in II. Auflage in meinem 
Verlage erschienene Werk von Br. G. Dieck: 

Die Moor- und Alpenpflanzen 

(vorzugsweise Eiszeitflora) 

des Alpengartens Zöschen bei Merseburg und ihre Cultur. 

Dieser schön ausgestattete und illustrirte Handbuchcatalog um¬ 
fasst nicht weniger als 3635 Arten und Abarten alpiner oder arctischer 
Pflanzen und giebt bei jeder einzelnen umfassende Angaben über Vor¬ 
kommen, Wachsthums Verhältnisse, Cultur etc. Eine kleine Auswahl 
beim Autor eingegangener Aeusserungen hervorragender Specialisten 
über dieses einzig dastehende, 88 Druckseiten umfassende und von 
mir oder dem Alpengarten Zöschen gegen 1,20 Mark zu beziehende 
Buch erlaube ich mir den Herren Interessenten zu geneigter Kenntnis¬ 
nahme hier aufzuführen: 

Dr. Eugene Autran, jardin Boissier (zugleich für Dr. Barbey): 

Vous avez eu l’obligeance de nous adresser votre nouveau et splendide catalogue 
de plantes glacieres. Nous vous en felicitons vivement. Quel travail! 

0. Bierbacli (botanischer Garten in Belgrad): 

Meinen tiefgefühltesten Dank für die freundliche Ueberseiulung Ihres Werkes 
über die Moor- und Alpenpflanzen. Sie zwingen Jedem mit Ihrer unermüdlichen 
Arbeitskraft die aufrichtigste Bewunderung ab und ist Ihr Buch für den Fachmann 
wie für den Laien von unschätzbarem Werthe. 

Dr. C. Bolle -Scharfenberg b. Berlin: 

Der Catalog ist einfach prachtvoll .... 

J. Bornmiiller (botanischer Welt-Beisender etc.): 

Wenn dieser Catalog nicht durchschlägt, weiss ich wahrhaftig nicht, ob dann 
überhaupt ein solches Unternehmen reüssieren kann. Ich freue mich sehr, dass 
Ihnen bisher Alles so grossartig gelungen ist. 

Dr. H. Christ -Basel (der bekannte Pflanzengeograph und Florist): 

Ihr Catalog ist ein prächtiges Werk .... 



















J. Dörfler (Leiter der Wiener botanischen Tauschanstalt): 

Mit Ihrem letzten Werke haben Sie mir wieder eine grosse Freude bereitet. 
Wie viele sorgfältige Studien sind hier in jeder Zeile niedergelegt! 

J. Grünwald -Vittorio veneto (Mitbegründer der grossen italienischen Gesellschaft 
zum Schutze der Gebirgsflora „Pro montibus“): 

Ich bin Ihnen für die (Jebersendung Ihrer Publication wirklich ungemein 
dankbar, denn sie hat mir Ungeahntes enthüllt ; sie hat mir gezeigt, wie Grössartiges 
und Bewunderungswürdiges menschliche Ausdauer, fester Wille, Eifer und Hingebung 
für eine gute Sache leisten und schaffen können. Und dass Sie Bewunderungs¬ 
würdiges, Grossartiges, Uebermenschlickes geleistet haben, das ersieht aus Ihrem 
Buche auch ein einfacher, bescheidener Laie. 

Max Kolb (Oberinspector des botanischen Gartens in München 
und Verfasser des bekannten Werkes: Die europäischen und überseeischen * 

Alpenpflanzen): 

Ich habe wohl nicht nöthig, Sie zu versichern, wie sehr ich über Ihre ver¬ 
dienstvolle Publication, die sehr zur Hebung der Alpenpflanzenpflege beitragen wird, 
erfreut bin und wie sehr es mich drängt Ihr Alpinum zu besichtigen! Ich weiss 
vielleicht mehr wie Andere die Mühen zu schätzen, welche Ihre Schöpfung erforderte 
und noch erfordern wird. Ich gratuliere von Herzen und wünsche insbesondere, dass 
sich die Alpenpflanzenfreunde ermuntern und Sie nach und nach für die vielen 
Opfer Ilfre Rechnung finden möchten. 

Dr. E. Levier-Florenz: 

Herzlichsten Dank für Auflage II Ihres Alpenpflanzencataloges, dessen ein¬ 
gehenderen Genuss ich mir «für später aufspare. Ein Blick in denselben eröffnete 
mir wieder duftende und leuchtende Horizonte auf Gebirgswiesen, Enzianhalden und 
flammende Rhododendronbüsche, eine wahre Wohlthat! — Ihre Culturen machen 
riesige Fortschritte; gewisse Gattungen sind mit einem Reichthum vertreten, um 
den Sie viele Besitzer hervorragender Herbarien beneiden dürften . . . 

K. Marquardt -Karlsruhe i. B.: 

Sie haben durch Ihr Werk den Dank aller Liebhaber und nicht minder aller 
Gärtner erworben. Ich komme ohne dasselbe nicht mehr aus; unter allen mir zur 
Verfügung stehenden Büchern ist es mir der liebste und handlichste Führer. 

Prof. Dr. Hans Schinz (botanischer Garten in Zürich): 

Für die neue Auflage Ihres Alpenpflanzenverzeichnisses besten Dank. Das 
Werk, in dem eine erstaunliche Summe von Wissen und mühsamer Arbeit nieder¬ 
gelegt ist, ist unendlich viel mehr als ein Catalog. Es ist ein eigentliches Nacli- 
schlagebuch, das in keinem Museum und in keinem Garten fehlen darf! 

Erich Wocke (kgl. Garteninspector zu Oliva 
und Autor des Werkes: Die Alpenpflanzen in der Gartencultur der Tiefländer): 

Soeben studierte ich Ihren herrlichen Catalog und unterschreibe, was Dr. Bolle 
sagte: Ihr Catalog ist ein „Ereigniss“. 

Sämmtliche bisher erschienenen Kritiken der Fachpresse sind in 
ähnlich anerkennender resp. enthusiastischer Form gehalten. 

Halle a. S., 1. August 1900. 


Ehrhardt Karras. 
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